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30 Buttons zu gewinnen!

Wie gut kennen Sie 

die Weinfelder Fachgeschäfte?

Mitmachen und Gewinnen 

auf Seite 20/21

Ein rundum fröhliches und jährlich wiederkehrendes Fest der Kulturen. Roger Häfner holte über 20 Nationen an einen Tisch. 

Zahlreiche Besucher genossen Kulturgüter und Kulinarisches aus der ganzen Welt auf dem Weinfelder Marktplatz. Ein vor-

bildlicher Betrag zur Völkerverständigung. Bunte Bilder dazu auf Seite 25
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Was uns bewegt

Wie umgehen, mit einem Sommer, der nie endet?
Ob der aktuelle Sommer ein Jahrhundertsommer werden wird, ist wohl mehr als fraglich. Zwar ist im Zeitraum 
zwischen April und Juni 2018 laut «Meteo Schweiz» mit 191 Milliliter über Weinfelden gerade einmal die Hälfte 
der ansonsten üblichen Regenmenge niedergegangen, und für die hiesige Landwirtschaft dürfte der «Rekord-
sommer» tatsächlich einer der härtesten der letzten Jahrzehnte sein, doch der voranschreitende Klimawandel, 
der, wenn die negative Entwicklung in Sachen CO2-Ausstoss im gleichen Tempo weiter voranschreitet wie bis 
anhin, wohl bald in Bereiche vorstossen wird, die Forscher nicht nur wie bis heute als «alarmierend», sondern 
dann als «unumkehrbar» bezeichnen werden, wird wohl das Seinige dazu beitragen, dass Sommer wie dieser 
in Zukunft  nicht die Ausnahmen sind, sondern die Regel.

Das Thurtal ist zwar in der glücklichen Lage, 
auch noch über einen längeren Zeitraum 
über genügend Grundwasser zu verfügen, 
und auch der Bodensee trägt das Seinige bei, 
dass, bis auf die Bauern, Gartenbesitzer und 
Autowaschenden sich niemand über Wasser-
mangel beklagen muss. Abgesehen von den 
Organisatoren von öffentlichen oder privaten 
(Nationaltags-)Feiern, die auf ihren Funken 
oder einfach auch das offene Feuer an und 
für sich immer öfter verzichten werden müs-
sen, da die (Wald-)Brandgefahr zukünftig 
ebenso zunehmen wird wie das allzu schöne 
Wetter. Das deutsche Nachrichtenmagazin 
schrieb in diesem Zusammenhang kürzlich 
von einem Wetterphänomen, dass bereits auf 
dem Wege sei, ein beständiges Klima zu wer-
den und titelte fatalistisch: «Der Sommer, der 
nie endet».

Dürre Böden verursachen höhere 
Flutkosten
Träfe dies zu, und viele Indikatoren deuten 
unmissverständlich darauf hin, dann täten 
auch die Gemeinden gut daran, sich ver-
mehrt Gedanken darüber zu machen, wie 
man nicht nur der zunehmenden Trocken-
heit, sondern auch den zunehmenden Gefah-
ren Herr werden kann. Denn dort, wo Böden 
austrocknen, fliesst dann auch das Wasser 
schneller und unkontrollierter, wenn es dann 
wirklich wieder einmal heftig regnen sollte. 
Die Folge: Unwetter mit Millionenfolgen, wie 
es die Überschwemmungen im Juni 2015 in 

Kradolf-Schönenberg zeigten. Der damalige 
Gemeindepräsident und heutige Thurgauer 
Wirtschaftsminister, Regierungsrat Walter 
Schönholzer, fasste damals die Lage zusam-
men: «Was uns jetzt noch beschäftigen wird, 
sind die Folgeprojekte zur Hangsicherung von 
der Heldswilerstrasse zum Tülebachtobel». 

Weinfelden: Reservoirs genügen trotz 
Klimaerwärmung vollauf
Das letzte wirklich «grosse Wasser» in Wein-
felden datiert aus dem Jahr 2014 und führte 
unmittelbar danach zu Anpassungen beim 
lokalen Hochwasserschutz. Der «Weckruf» 
für Weinfelden war jedoch bereits 24 Jahre 
zuvor erfolgt, verstopfte doch im Mai 1994 
ein heftiges Unwetter viele Bäche am Otten-
berg, was zu allerlei Überschwemmungen 
weiter unten führte. In Weinfelden sollte man 
schon heute gegen die Unbill des Wetters 
gerüstet sein. Gemeindepräsident Max Vö-
geli zeigt sich zuversichtlich, dass die Ge-
meinde ihre Aufgaben vollauf erledigt hat: 
«Der Generelle Entwässerungsplan» (GWP) 
von Weinfelden wurde 2017/18 überarbeitet 
und aktualisiert, wobei mögliche Auswirkun-
gen auf den Klimawandel darin thematisiert 
sind», so Vögeli. Die zukünftige Ausbaupla-
nung orientiert sich in Weinfelden, wie auch 
in allen anderen Orten, nach dieser generel-
len Planung. Und diese hält laut Vögeli fest, 
dass «auch bei einer Klimaerwärmung zu-
sätzliche Reservoir-Kapazitäten nicht not-
wendig und auch nicht vorgesehen sind». 

Berg: Ein zweites Reservoir gebaut 
Für Vögelis Amtskollege Max Soller aus Berg 
ist die Anpassung der Wasserversorgung an 
die veränderten Verhältnisse «ein stetiger 
und wichtiger Prozess». Der Berger GWP 
wurde im Jahr 2012 überarbeitet und seitdem 
schrittweise umgesetzt. So wurde unter an-
derem das Wasserreservoir für Mauren an 
einem anderen Standort neu gebaut, damit 
die Versorgung mit genügender Menge und 
genügend Druck sichergestellt werden konn-
te. Auch war Berg Partner beim Projekt Was-
serversorgung Thurtal-Bodensee, welches, 
neben der ordentlichen Wasserversorgung, 
den Zweck hatte, die Versorgung bei Notla-
gen sicherzustellen. Dafür wurde in Berg ein 
zweites Reservoir gebaut, damit im Notfall 
die ganze Region mit Thurwasser oder um-
gekehrt, mit Bodenseewasser versorgt wer-
den kann. In diesem Zusammenhang trat 
Berg als Mitglied der Wasserversorgung der 
Region Kreuzlingen bei und hat sich auch 
dort Wasserbezugsrechte gesichert. In Sa-
chen Unwettern ist Berg in den letzten Jahren 
glimpflich davongekommen. «Beim grossen 
Unwetter im Mai 1994 war Berg nur am Rand 
betroffen», so Soller. Dennoch macht auch 
Berg bei Ende 2018 seine Hausaufgaben, 
muss es doch dann den Raumbedarf für die 
Gewässer in den eigenen Gemarkungen fest-
legen. 

Bussnang: Genügend Löschwasser «ohne 
Strom» vorhanden

Auch in Bussnang waren die Gemeindebe-
hörden in den letzten Jahren nicht untätig. 
Gemeindepräsident Ruedi Zbinden hält fest, 
dass die Grundversorgung und die Löschwas-
serreserven mit vier Grundwasserfassungen, 
den Quellen im Itobel und der Einspeisung 
des RVM Süd und des Bodensee-Notwassers 
«zu jeder Zeit sichergestellt und gewährleis-
tet ist». Dennoch hat sich die Gemeinde, 
obwohl, laut Zbinden, die eigenen Reservoi-
re in der Vergangenheit «in der richtigen 
Grösse gebaut» wurden, vor einigen Jahren 
am Reservoir Lindenhof der Gemeinde Af-
feltrangen beteiligt damit «das Löschwasser 
im freien Lauf, also ohne Strom, in genügen-
der Menge vorhanden ist», so Zbinden. Eben-
so wurden vor einigen Jahren für die Wasser-
versorgung Bussnang Süd die Optionsmengen 
bei der RVM etwas erhöht.

Als der Dorfbach die Brücke wegriss
Vom grossen Unwetter im Juni 2015 war Buss-
nang – im Gegensatz zu Kradolf-Schönen-
berg, Sulgen und Erlen – wenig betroffen. Die 
wirklich grossen Unwetter liegen hier schon 
eine ganze Weile länger zurück. Im Juni 1895 
trat der Furtbach über die Ufer und riss die 
Brücke der Kantonsstrasse weg. Und bereits 
19 Jahre früher, 1876, berichten die Chroni-
ken, dass ein furchtbares Hochwasser das 
Dorf Mettlen heimsuchte, bei dem das Wasser 
meterhoch durchs Dorf strömte und die Um-
gebung überflutete. So etwas, da ist sich 
Zbinden sicher, dürfte heute kaum mehr 
vorkommen, denn «die Bachläufe und vor 
allem die Einlaufbauwerke und die Rückhal-
tebecken für Schwemmmaterialien werden 
durch den Werkhof periodisch kontrolliert 
und, wo nötig, sofort freigelegt oder entleert. 
Dies ist wichtig, damit auch bei einem starken 
Regen das Wasser ungehindert ablaufen 
kann», so der Bussnanger Gemeindepräsi-
dent. 

Christof Lampart

Im Notfall stehen wir Ihnen unter 071 626 56 56
rund um die Uhr zur Verfügung. www.elhag.ch

Führend im Kanton Thurgau

Amriswilerstrasse 155, 8570 Weinfelden

EH IN Notfall 208x68mm 1806 U 03.indd   1 26.06.18   14:41
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Unser historisches Weinfelden

Die „Krone“ in Weinfelden -  ein Ort der Erinnerung
Das Gasthaus Krone am Marktplatz  - wo heute die UBS steht - war über 
Jahrzehnte kultureller und gastronomischer Mittelpunkt des Dorfes. 
Viele Weinfelderinnen und Weinfelder haben das Hotel mit dem grossen 
Saal irgendeinmal an einer Veranstaltung oder Versammlung besucht 
und erlebt. Vor 50 Jahren wurde die „Krone“ Opfer der Abrissbirne.

60 Jahre Familie Seeger auf der 
„Krone“
1892 kaufte Konrad Seeger die Kronen-
liegenschaft mit Restaurant und Saal. 
Von 1924 bis 1956 führte sein ältester 
Sohn Walter Seeger-Singer zusammen 
mit seiner Frau Elisa als legendäres 
Wirteehepaar das renommierte Hotel. 
Die Krone war an 364 Tagen im Jahr 
geöffnet. Nur am Karfreitag blieb sie 
geschlossen. Da reisten die Seegers, mit 
ihren zwei Mädchen und vier Knaben 
mit der Bahn nach Luzern zum Löwen-
denkmal. Weil der Saal nicht  renoviert 
werden konnte, wurde die „Krone“ 1956 
verkauft. Walter Seeger führte bis zu 
seinem Tode 1968 ein in die „Krone“ 
integriertes Tabakwaren- und Zeit-
schriftengeschäft.

Elisa Seeger - die gute Seele und 
beliebte Wirtin
Im 2. Weltkrieg diente die „Krone“ der 
Grenzbrigade 7 als Hauptquartier, der 
Hotelbetrieb wurde in dieser Zeit ein-
gestellt. In der Rolle der Soldatenmut-
ter wusste Elisa Seeger den Armeean-
gehörigen etwas Heimat- und 
Familiengefühl zu vermitteln. Sie war 
sowohl bei den Gästen, als auch beim 
Personal mit ihrem Humor und ihrem 
Verständnis äusserst beliebt und sie 
verstand es, mit ihren träfen Sprüchen 
alle zu erheitern.

Die Gäste 
Jung und Alt, Arm und Reich ging in 
der Krone ein und aus. Menschen mit 
und ohne Rang und Namen, Geschäfts-
reisende, Politiker, Würdenträger und 
Soldaten verpflegten sich in der Krone 
und genossen die spezielle Atmosphä-
re. 
Auch General Guisan und der Bischof 
von Basel, Franziskus von Streng, stie-
gen in der „Krone“ ab. Als kleines Mäd-
chen durfte Seegers jüngste Tochter, 
beim Besuch des Generals das Solda-
tenlied „Roulez-tambours vortragen. 
Für den Bischof hatte die evangelische 
Wirtin extra einen Stuhl reserviert, den 

„katholischen Stuhl“ auf dem keines der 
sechs Seeger-Platz nehmen durfte.

Veranstaltungen im „Kronen“-Saal
Mit dem lange Zeit grössten Saal im 
Kanton Thurgau (450 Plätze) war der 
Kronensaal gesellschaftlicher und kul-
tureller Mittelpunkt für Weinfelder 
Vereine. Bedeutungsvoll waren die 
regionalen und  kantonalen Anlässe und 
Versammlungen, von der monatlichen 
Käsebörse bis zu zum jährlichen Pelz-
fellmarkt der Thurgauer Jäger. Die 
grossen Tage erlebte der Saal mit den 
hochstehenden Gastspielen der Mailän-
der Scala.

Vor 50 Jahren musste die „Krone“ einem 
Neubau weichen. Geblieben sind Erin-
nerungen und ein Gästebuch, welches 
die Familie Seeger dem Bürgerarchiv 
als Leihgabe überlassen hat.

Franz X. Isenring,
 Archivar Bürgergemeinde Weinfelden

Walter und Elisa Seeger-Singer, die be-

liebten Wirtsleute der „Krone“

Hotel Krone  am Marktplatz um 1901 Die „Krone“ 1968 mit dem Tabak- und  

Zeitschriftenladen

1924 übernimmt der Sohn Walter Seeger das grösste Hotel im Dorf

Der lange Zeit grösste Saal im Thurgau 

mit 450 Plätzen

Ehemaliger Standort (UBS) der „Krone“ 

am Marktplatz

Aufführung der Mailänder Scala im Kro-

nensaal

1968 Abbruch der Krone 

„Adieu la Couronne“

Die Krone der „Krone“

„In dieser Woche  fielen buchstäblich der 
„Krone“ die Steine aus den Zacken. Edel-
steine sogar – nicht zwar im baulichen Sin-
ne wohl aber im übertragenen historischen 
Sinne. Denn mit dem Fall der Krone geht für 
Weinfelden  auch ein Stück Geschichte zu 
Ende.“
Thurgauer Tagblatt 8. Juli 1968

„In der „Krone“ hört man noch einen echten 
Weinfelder Dialekt, wie er in dem Orte lei-
der selten geworden, der von Fremden 
überwuchert worden ist und der Wirt weiss 
einem etwas zu erzählen aus der Vergan-
genheit des Dorfes...“

Thurgauer Zeitung 21. April 1956 
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Bitte einsenden an: 

Weinfelder Anzeiger, Bahnhofstrasse 15, 8570 Weinfelden

	 zu verkaufen	 zu verschenken

	 zu kaufen gesucht	 zu mieten gesucht

	 Stellensuche	 Diverses

	 Tiere	 Hausrat/Möbel

	 Bekanntschaften	 Fahrzeuge/Zubehör

      = CHF 5.– 

Es werden nur Inserate veröffentlicht, die lesbar ausgefüllt sind und den richtigen Betrag beigelegt haben.

Gratis Privates Kleininserat für Weinfelder Anzeiger-Leser. Kreuzen Sie unten die Rubrik an, zu dem Ihr Inserat passt. 112 Buchstaben (4 Zeilen) sind für Private gratis. 

(1 Gratisinserat pro Ausgabe)! Bei Chiffreinseraten und ab grünem Bereich, bitte CHF 5.- in Briefmarken 

dem Couvert beilegen. Für gewerbliche Anzeigen gilt der Millimeter-Anzeigentarif.

CH
F 

5.
–

Gr
at

is

Name				    Vorname

Strasse				    PLZ/Ort

Kleinanzeigen

 IHRE HELFER FÜR DIE KÜCHE

Frauenfelderstr. 2 | 8570 Weinfelden | Tel. 071 622 85 88 | www.iseli-albrecht.ch

Bamix Stabmixer
Kenwood Küchenmaschine

Chef XL Titanium

*Gilt für Lagergläser; Spezialanfertigungen werden separat berechnet.

Für alle bis zum  
  18. Geburtstag:

Kaufe deine Fassung, wir schenken dir die Gläser.*

Weit weg von 08|15

 
Diverses 
Deutsch&More Weinfelden, Deutschkur-
se alle Stufen, kleine Gruppen - familiär, 
Katrin Nicotera Tel: 078 896 97 21 

Steuererklärung - diskret - günstig -  
079 797 33 75 - kueugster@bluewin.ch 

Romeo Hallenflohmarkt Münchwilen TG 
02. Sept. + 02. Dez. Von 8-16 Uhr in der 
Dreifachhalle Waldegg. Info+Res. an Tel: 
076 296 24 13, Whatsapp oder Mail an: 
romeoflohmarkt@gmail.com 
Wir freuen uns auf Ihre Reservation und 
Ihren Besuch!  

Wir räumen auf! Räumungen & Entsor-
gungen übernimmt 079 789 60 73 

Mobile Fusspflege - bequem bei Ihnen 
Zuhause www.fusspflege-frei.ch  
Tel: 079 758 81 54, Bürglen 

 
Stellensuche 
Suche Reinigungskraft: Teilzeit, freund-
lich, flexibel, mobil, vorwiegend am 
Abend (Büros usw.) Tel: 079 611 32 33 

 
zu verkaufen 
Jura Kaffeemaschine Impresse C55 
Vollautomat 2,5 jährig Fr. 300.- 
Tel: 079 228 81 16 

Filmausrüstung Super8: Kamera +Pro-
jektor zus, Fr. 99.- Grosse Auswahl auch 
16mm-Apparate! Tel: 052 765 24 21 

BMX-Bike, 360 Grad, schwarz, Vorder-
bremse defekt, Fr.50.– 079 353 55 14 

Motorsäge STiHL MSE 150C wenig ge-
braucht Neupreis Fr. 267.- jetzt Fr. 100.- 
Tel: 081 630 12 63 / 076 457 26 26 

Koffermarkt in Weinfelden, 07. Sept. 2018 
Teilnahme gratis: www.ig-koffermarkt.ch 

 
zu kaufen gesucht 
Gesucht gebrauchte Gartensteinplatten 
50x50 Tel: 079 353 55 14 
Privat sucht MFH in Weinfelden, Erstkon-
takt diskret an: 079 407 46 04 

Gesucht Rollstuhl Tel: 071 650 02 63 

 
ZU VERKAUFEN

Neuer Schreibtisch aus Metal, Neupreis: Fr. 1700.- Verkaufspreis: Fr. 600.-

500 Oldie - CD‘s, Fr.- pro CD

3 Aktivboxen mit Ständer, Preis nach Absprache
Tel: 079 355 11 10
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Auf vielseitigen Wunsch unserer 
Leser publizieren wir die aktuellen, 
uns zugängigen Gemeindemitteilun-
gen auf dieser Seite. Speziell für all 
jene die nicht über einen elektroni-
schen Zugang zu den Gemeindeinfor-
mationen verfügen.

Aus der Gemeinde Weinfelden

Mehrtagesfahrten             Tagesfahrten 

Las Vegas 
im Elsass

Mittwoch 03. - Freitag 05. Okt. 2018
Pro Person:

im Doppelzimmer Fr. 440.00
im Einzelzimmer Fr. 510.00

15.10.-  Herbstjassen im Tirol / Stubaital
18.10.18    im DZ Fr. 550.00, im EZ Fr. 590.00
15.10.-  Wellnesstage im Stubaital
18.10.18    im DZ Fr. 530.00, im EZ Fr. 570.00
15.11.-  Wellness in Seefeld
18.11.18    im DZ Fr. 470.00, im EZ Fr. 470.00
24.11.-24.11.-  Weihnachtsmarkt Innsbruck
25.11.18    im DZ Fr. 196.00, im EZ Fr. 230.00
  inkl. Besuch Swarovski Kristallwelten
01.12.-  Weihnachtsmarkt Stuttgart
02.12.18    im DZ Fr. 190.00, im EZ Fr. 260.00
     Tagesfahrt pro Person Fr. 45.00
18.03.-  Frühlingsjassen im Pitztal
21.03.1921.03.19    im DZ Fr. 595.00, im EZ Fr. 595.00
18.03.-  Wellness im Tirol
21.03.19    im DZ Fr. 595.00, im EZ Fr. 595.00

Schönholzer Carreisen AG       
Postfach 172, 8575 Bürglen
071 / 633 23 88
www. schoenholzerreisen.ch 

30.08. Tilsiterfahrt Vierwaldstättersee
    Carfahrt & Mittagessen Fr. 59.00
20.09. Tilsiterfahrt Hochtannbergpass
    Carfahrt & Mittagessen Fr. 59.00
  EUROPAPARK RUST, Tagesfahrt
   Carfahrt, Eintritt, Filmvorführung, 
    garantiert 9 Stunden Aufenthalt!
  08. / 14. / oder 20. Oktober 2018
        Pro Person Fr. 82.00
       Kinder -12 Jahre Fr. 79.00
13.11. Tagesjass Hallwilersee
    Carfahrt & Mittagessen Fr. 68.00
15.11. Tilsiterfahrt Schwarzwald
     Carfahrt & Mittagessen Fr. 59.00
17.11. Weihnachtsmarkt Pilatus Kulm,
   2132 Meter über Meer
    Carfahrt, Gondel & 
   Zahnradbahn     Fr. 79.00
26.11. Zwiebelmarkt Bern
    Carfahrt pro Person   Fr. 42.00
5.12.5.12. Weihnachtsmarkt Einsiedeln
    Carfahrt pro Person   Fr. 32.00

 

Juli - Reisepotnummern
0156 / 0168 / 0172 / 0199 / 0202 / 0225

Aktuell
Totales Feuerverbot wird aufgehoben – Ver-
bot im Wald und in Waldesnähe gilt weiterhin
Das Departement für Justiz und Sicherheit 
des Kantons Thurgau hat auf Antrag des 
Fachstabs Trockenheit entschieden, das 
totale Feuerverbot und das Feuerwerks-
verbot per Mittwoch, 22. August 2018, auf-
zuheben. Die Waldbrandgefahr wird aber 
auf Stufe vier «grosse Gefahr» belassen. 
Daher gilt das Feuerverbot im Wald und in 
Waldesnähe weiterhin.

Am 30. Juli 2018 hat der Regierungsrat ein 
befristetes totales Verbot für das Entzün-
den von offenen Feuern im Freien sowie 
ein totales Verbot für das Abbrennen von 
Feuerwerk erlassen. Ausserdem hat er das 
Departement für Justiz und Sicherheit er-
mächtigt, den Beschluss bezüglich Feuer- 
und Feuerwerksverbot in Absprache mit 
dem Departement für Bau und Umwelt 
aufzuheben, sobald es die Situation zu-
lässt. Laut Einschätzung des Fachstabs 
Trockenheit ist dies nun der Fall. Ange-
sichts der Niederschläge und der vorlie-
genden Feuchtigkeit der vergangenen 
Tage und der Prognosen für die zweite 
Wochenhälfte erachtet es der Fachstab für 
vertretbar, das totale Feuerverbot und das 
Feuerwerksverbot aufzuheben. Das De-
partement für Justiz und Sicherheit hat 
dem Antrag entsprochen und das Verbot 
per Mittwoch, 22. August 2018, aufgeho-
ben. Somit ist das Grillieren mit offenem 
Feuer und mit Holzkohle an Festen und im 
privaten Raum wieder gestattet. Die Ge-
meinden können weiterführende Mass-
nahmen aufrechterhalten.

Das Feuerverbot im Wald und in Waldes-
nähe bleibt indes in Kraft. Es ist somit wei-
terhin verboten, im Wald oder in Waldes-
nähe Feuer zu entfachen, sowie brennende 
Streichhölzer oder Rauchwaren wegzu-
werfen. Das Verbot gilt im Wald und in 
Waldesnähe, also im Umkreis von 200 

Metern um die Wälder. Die Niederschläge in einigen Gebieten des Kantons haben 
die Situation im Wald zwar etwas entschärft, doch aufgrund der weiterhin hohen 
Temperaturen wird die Waldbrandgefahr auf Stufe vier «grosse Gefahr» belassen.

Ebenfalls weiterhin Bestand hat das Wasserentnahmeverbot für Oberflächenge-
wässer. Die teilweise heftigen Niederschläge haben die Pegel zwar kurzzeitig nach 
oben steigen lassen, doch dann sind sie auch rasch wieder gesunken. Ausgenom-
men vom Verbot sind weiterhin der Bodensee, der Rhein sowie das Grund- und 
Quellwasser.

Neu erteilte Baubewilligungen 
 E+P Immobilien AG, Quellenweg 9, Bischofszell, Abbruch Wohn-/Geschäfts-
haus und Neubau Mehrfamilienhaus mit Tiefgarage, Austrasse 2.
 Gassner Alex und Anna, Alp 8, Umbau Wohnhaus.
 Primarschulgemeinde Weinfelden, Freiestrasse 5, Sanierung Parkplatz mit 
Neubau Fuss- / Veloweg Paul-Reinhart-Schulzentrum, Industriestrasse.

Anzeige

Beschriftungen... 
 ...bringen Sie weiter!

Colorsign GmbH ı Niederhof 13 ı 9503 Stehrenberg 
fon 071 655 12 12 ı www.colorsign.ch

«Wir machen Leistung sichtbar»
„Eine gute Investition für den Thurgau,
die Ostschweiz und vor allem für
unsere Kinder: Der Kredit für das
Ostschweizer Kinderspital verdient
ein klares JA!“

Marlise Bornhauser www.oks-ja.ch

Anzeige

Weinfelder
Anzeiger

Mir sind Wyfelde
Lokale Informati-
onen für einen 
regionalen Markt. 



86. Ausgabe September 2018 | Weinfelder Anzeiger6

Usgang - Kalender

Senior mach mit, Weinfelden

31.08.18	 Mittagstisch im Gasthaus zum Trauben, 11:30 Uhr	
06.09.18	 Wanderung auf Alpenpanoramaweg zum Leimensteig	
	 Bahnhof Weinfelden ab 08:08 Uhr/Weinfelden an 16:48 Uhr
07.09.18	 Spielnachmittag, Cafeteria Alterszentrum, 14:00 Uhr	
07.09.18	 Seniorenchor: Hauptprobe evang. Kirche	
09.09.18	 Seniorenchor: Konzert evang. Kirche, 17:00 Uhr	
20.09.18	 Nachmittagswanderung „altes Bahntrassee Appenzellerbahn“	
	 Bahnhof Weinfelden ab 13:08 Uhr/Weinfelden an 17:48 Uhr	
20.09.18	 Jassnachmittag im Gasthaus zum Trauben, Beginn: 14:00 Uhr
21.09.18	 Mittagstisch im Gasthaus zum Trauben, 11:30 Uhr	
	 (vorverlegt wegen WEGA)	

zur Verfügung gestellt

Veranstaltungskalender September 2018 Veranstaltungskalender September 2018

                               WEGA 2018 Berufsmesse Thurgau 2018
                                 27.9-1.10.2018, www.wega.ch                         20.-22.9.2018, www.berufsmesse-thurgau.ch

                                                                                                     

                               WEGA 2018 Berufsmesse Thurgau 2018
                                 27.9-1.10.2018, www.wega.ch                         20.-22.9.2018, www.berufsmesse-thurgau.ch

                                                                                                     

01. September 2018 | Samstag

Badminton Juniorenturnier Sport
Zeit: 08:00 - 16:00
Ort: Paul-Reinhart-Halle, 8570 Weinfelden

01. September 2018 | Samstag

Badminton Juniorenturnier Sport
Zeit: 08:00 - 16:00
Ort: Paul-Reinhart-Halle, 8570 Weinfelden

40 Jahre - Jubiläum BBZ Weinfelden Dies & Das
Zeit: 10:00 - 15:00
Ort: BBZ Berufsbildungszentrum Weinfelden, Schützenstrasse 11, 8570 Weinfelden
Kontakt: Berufsbildungszentrum Weinfelden, www.bbz.ch

40 Jahre - Jubiläum BBZ Weinfelden Dies & Das
Zeit: 10:00 - 15:00
Ort: BBZ Berufsbildungszentrum Weinfelden, Schützenstrasse 11, 8570 Weinfelden
Kontakt: Berufsbildungszentrum Weinfelden, www.bbz.ch

Griechischer Abend mit Duo Orpheas Gesellschaft
Ort: Restaurant Frohsinn, Wilerstrasse 12, 8570 Weinfelden
Kontakt: Kulturverein Frohsinn, ,info@frohsinn-weinfelden.ch www.orpheas.ch

Griechischer Abend mit Duo Orpheas Gesellschaft
Ort: Restaurant Frohsinn, Wilerstrasse 12, 8570 Weinfelden
Kontakt: Kulturverein Frohsinn, ,info@frohsinn-weinfelden.ch www.orpheas.ch

04. September 2018 | Dienstag

Wirtschaft im Dialog: Digitale Ostschweiz Wirtschaft
Zeit: 18:00 - 20:00
Ort: Gasthaus zum Trauben, Rathausstrasse 1, 8570 Weinfelden
Kontakt: Industrie- und Handelskammer Thurgau, Helen Höhn, Telefon: 071 622 19 19, 

,veranstaltungen@ihk-thurgau.ch www.ihk-thurgau.ch

04. September 2018 | Dienstag

Wirtschaft im Dialog: Digitale Ostschweiz Wirtschaft
Zeit: 18:00 - 20:00
Ort: Gasthaus zum Trauben, Rathausstrasse 1, 8570 Weinfelden
Kontakt: Industrie- und Handelskammer Thurgau, Helen Höhn, Telefon: 071 622 19 19, 

,veranstaltungen@ihk-thurgau.ch www.ihk-thurgau.ch

offene Probe beim Musikverein Weinfelden Brauchtum / Fest, Konzert Weitere
Zeit: 20:00 - 22:00
Ort: Remise Haus zum Komitee, Frauenfelderstrasse 16a, 8570 Weinfelden
Kontakt: Musikverein Weinfelden, Erwin Wagner, Telefon: 071 626 83 46, erwin.wagner@weinfelden.ch

, www.musikverein-weinfelden.ch

offene Probe beim Musikverein Weinfelden Brauchtum / Fest, Konzert Weitere
Zeit: 20:00 - 22:00
Ort: Remise Haus zum Komitee, Frauenfelderstrasse 16a, 8570 Weinfelden
Kontakt: Musikverein Weinfelden, Erwin Wagner, Telefon: 071 626 83 46, erwin.wagner@weinfelden.ch

, www.musikverein-weinfelden.ch

05. September 2018 | Mittwoch

Auf Frauenspuren in Weinfelden (19./20. Jahrhundert) Dies & Das, Führung
Zeit: 18:30 - 20:00
Ort: Rathausplatz, 8570 Weinfelden
Kontakt: Gemeinde Weinfelden, Telefon: 071 626 83 85, ,kultur.tourismus@weinfelden.ch rundgang.

jimdo.com

05. September 2018 | Mittwoch

Auf Frauenspuren in Weinfelden (19./20. Jahrhundert) Dies & Das, Führung
Zeit: 18:30 - 20:00
Ort: Rathausplatz, 8570 Weinfelden
Kontakt: Gemeinde Weinfelden, Telefon: 071 626 83 85, ,kultur.tourismus@weinfelden.ch rundgang.

jimdo.com

07. September 2018 | Freitag

Wyfelder Fritig Bühne, Dies & Das, Gesellschaft, Kulinarik, Party, Für Kinder & Familien
Zeit: 18:00 - 21:00
Ort: 8570 Weinfelden
Kontakt: Gemeinde Weinfelden, David Keller, Telefon: 071 626 83 77, d.keller@weinfelden.ch

07. September 2018 | Freitag

Wyfelder Fritig Bühne, Dies & Das, Gesellschaft, Kulinarik, Party, Für Kinder & Familien
Zeit: 18:00 - 21:00
Ort: 8570 Weinfelden
Kontakt: Gemeinde Weinfelden, David Keller, Telefon: 071 626 83 77, d.keller@weinfelden.ch

Live Musik im Giusi's Konzert Weitere
Zeit: 19:00 - 21:00
Ort: Giusi's Bistro, Frauenfelderstrasse 3, 8570 Weinfelden
Kontakt: Giusi's Bistro, Telefon: 071 622 45 45, ,info@giusisbistro.ch www.giusisbistro.ch

Live Musik im Giusi's Konzert Weitere
Zeit: 19:00 - 21:00
Ort: Giusi's Bistro, Frauenfelderstrasse 3, 8570 Weinfelden
Kontakt: Giusi's Bistro, Telefon: 071 622 45 45, ,info@giusisbistro.ch www.giusisbistro.ch

Heidi Lenz - Bilder und Skulpturen Dies & Das
Zeit: 19:00
Ort: Haffterkeller, Frauenfelderstrasse 8, 8570 Weinfelden
Kontakt: Haffterkeller, lenz-art.ch

Heidi Lenz - Bilder und Skulpturen Dies & Das
Zeit: 19:00
Ort: Haffterkeller, Frauenfelderstrasse 8, 8570 Weinfelden
Kontakt: Haffterkeller, lenz-art.ch

Grüss mir Lugano mit C'est si B.O.N Bühne, Konzert Volkstümlich
Zeit: 20:15
Ort: Theaterhaus Thurgau, (beim Bahnhof), Lagerstrasse 2, 8570 Weinfelden
Kontakt: Kulturverein Frohsinn , Dominik Anliker und Bettina Martin , Telefon: 071 622 30 40 , 

,kultur@frohsinn-weinfelden.ch www.gruessmirlugano.ch

Grüss mir Lugano mit C'est si B.O.N Bühne, Konzert Volkstümlich
Zeit: 20:15
Ort: Theaterhaus Thurgau, (beim Bahnhof), Lagerstrasse 2, 8570 Weinfelden
Kontakt: Kulturverein Frohsinn , Dominik Anliker und Bettina Martin , Telefon: 071 622 30 40 , 

,kultur@frohsinn-weinfelden.ch www.gruessmirlugano.ch

08. September 2018 | Samstag

3. Streetbandcontest 
Weinfelden

Konzert Pop / Rock / Jazz, Konzert Weitere, Für Kinder & 
Familien

Zeit: 11:30 - 22:00
Ort: Marktplatz, 8570 Weinfelden
Kontakt: streetbandcontest.ch, Fabian Bächi, Telefon: 071 672 27 15, ,han90@bluewin.ch www.

streetbandcontest.ch

08. September 2018 | Samstag

3. Streetbandcontest 
Weinfelden

Konzert Pop / Rock / Jazz, Konzert Weitere, Für Kinder & 
Familien

Zeit: 11:30 - 22:00
Ort: Marktplatz, 8570 Weinfelden
Kontakt: streetbandcontest.ch, Fabian Bächi, Telefon: 071 672 27 15, ,han90@bluewin.ch www.

streetbandcontest.ch

09. September 2018 | Sonntag

Chorkonzert mit dem Seniorenchor Weinfelden Konzert Weitere
Zeit: 17:00
Ort: Evang.-ref- Kirche Weinfelden, Kirchgasse 2, 8570 Weinfelden

09. September 2018 | Sonntag

Chorkonzert mit dem Seniorenchor Weinfelden Konzert Weitere
Zeit: 17:00
Ort: Evang.-ref- Kirche Weinfelden, Kirchgasse 2, 8570 Weinfelden

11. September 2018 | Dienstag

Offener Mittagstisch Gesellschaft, Kulinarik, Für Kinder & Familien
Zeit: 12:00
Ort: Röm.-kath. Pfarreizentrum Weinfelden, Freiestrasse 13, 8570 Weinfelden

11. September 2018 | Dienstag

Offener Mittagstisch Gesellschaft, Kulinarik, Für Kinder & Familien
Zeit: 12:00
Ort: Röm.-kath. Pfarreizentrum Weinfelden, Freiestrasse 13, 8570 Weinfelden

12. September 2018 | Mittwoch

Kinderkleider- und Spielzeugbörse Markt / Messe
Zeit: 14:00
Ort: Röm.-kath. Pfarreizentrum Weinfelden, Freiestrasse 13, 8570 Weinfelden
Kontakt: Frauengemeinschaft der Pfarrei St. Johannes, Telefon: 071 622 67 65, fg-weinfelden@gmx.ch

12. September 2018 | Mittwoch

Kinderkleider- und Spielzeugbörse Markt / Messe
Zeit: 14:00
Ort: Röm.-kath. Pfarreizentrum Weinfelden, Freiestrasse 13, 8570 Weinfelden
Kontakt: Frauengemeinschaft der Pfarrei St. Johannes, Telefon: 071 622 67 65, fg-weinfelden@gmx.ch

14. September 2018 | Freitag

«Ich wandte mich ab und trat ans Fenster…» - Kellertheater Winterthur Bühne
Zeit: 20:15
Ort: Theaterhaus Thurgau, (beim Bahnhof), Lagerstrasse 2, 8570 Weinfelden
Kontakt: Theaterhaus Thurgau, Weinfelden, Telefon: +41 (0)71 622 20 40 (Mo-Fr, 11:00-12:30), 

info@theaterhausthurgau.ch

14. September 2018 | Freitag

«Ich wandte mich ab und trat ans Fenster…» - Kellertheater Winterthur Bühne
Zeit: 20:15
Ort: Theaterhaus Thurgau, (beim Bahnhof), Lagerstrasse 2, 8570 Weinfelden
Kontakt: Theaterhaus Thurgau, Weinfelden, Telefon: +41 (0)71 622 20 40 (Mo-Fr, 11:00-12:30), 

info@theaterhausthurgau.ch

15. September 2018 | Samstag

Tag der offenen Tür im Elisabetha-Hess-Primarschulzentrum Dies & Das, Für Kinder & Familien
Zeit: 10:00 - 16:00
Ort: Schulhaus Elisabetha Hess, Egelseestrasse 18, 8570 Weinfelden
Kontakt: Primarschulgemeinde Weinfelden, Barbara Hauschel, Telefon: 071 622 33 10, b.

hauschel@schuleweinfelden.ch

15. September 2018 | Samstag

Tag der offenen Tür im Elisabetha-Hess-Primarschulzentrum Dies & Das, Für Kinder & Familien
Zeit: 10:00 - 16:00
Ort: Schulhaus Elisabetha Hess, Egelseestrasse 18, 8570 Weinfelden
Kontakt: Primarschulgemeinde Weinfelden, Barbara Hauschel, Telefon: 071 622 33 10, b.

hauschel@schuleweinfelden.ch

«Ich wandte mich ab und trat ans Fenster…» - Kellertheater Winterthur Bühne
Zeit: 17:15
Ort: Theaterhaus Thurgau, (beim Bahnhof), Lagerstrasse 2, 8570 Weinfelden
Kontakt: Theaterhaus Thurgau, Weinfelden, Telefon: +41 (0)71 622 20 40 (Mo-Fr, 11:00-12:30), 

info@theaterhausthurgau.ch

«Ich wandte mich ab und trat ans Fenster…» - Kellertheater Winterthur Bühne
Zeit: 17:15
Ort: Theaterhaus Thurgau, (beim Bahnhof), Lagerstrasse 2, 8570 Weinfelden
Kontakt: Theaterhaus Thurgau, Weinfelden, Telefon: +41 (0)71 622 20 40 (Mo-Fr, 11:00-12:30), 

info@theaterhausthurgau.ch

Judith Zürcher - Until Further Notice Konzert Pop / Rock / Jazz
Zeit: 20:15
Ort: Restaurant Frohsinn, Wilerstrasse 12, 8570 Weinfelden
Kontakt: Kulturverein Frohsinn , Dominik Anliker und Bettina Martin , Telefon: 071 622 30 40 , 

,kultur@frohsinn-weinfelden.ch www.judithzuercher.ch

Judith Zürcher - Until Further Notice Konzert Pop / Rock / Jazz
Zeit: 20:15
Ort: Restaurant Frohsinn, Wilerstrasse 12, 8570 Weinfelden
Kontakt: Kulturverein Frohsinn , Dominik Anliker und Bettina Martin , Telefon: 071 622 30 40 , 

,kultur@frohsinn-weinfelden.ch www.judithzuercher.ch

16. September 2018 | Sonntag

Weinfelder Abendmusikzyklus Konzert Klassik
Ort: Evang.-ref- Kirche Weinfelden, Kirchgasse 2, 8570 Weinfelden
Kontakt: Weinfelder Abendmusikzyklus, daniel.walder@evang-weinfelden.ch

16. September 2018 | Sonntag

Weinfelder Abendmusikzyklus Konzert Klassik
Ort: Evang.-ref- Kirche Weinfelden, Kirchgasse 2, 8570 Weinfelden
Kontakt: Weinfelder Abendmusikzyklus, daniel.walder@evang-weinfelden.ch

20. September 2018 | Donnerstag

Ergötzliches - Thomas Götz/bühni wyfelde Bühne
Zeit: 20:15
Ort: Theaterhaus Thurgau, (beim Bahnhof), Lagerstrasse 2, 8570 Weinfelden
Kontakt: Theaterhaus Thurgau, Weinfelden, Telefon: +41 (0)71 622 20 40 (Mo-Fr, 11:00-12:30), 

,info@theaterhausthurgau.ch goetzthomas.ch

20. September 2018 | Donnerstag

Ergötzliches - Thomas Götz/bühni wyfelde Bühne
Zeit: 20:15
Ort: Theaterhaus Thurgau, (beim Bahnhof), Lagerstrasse 2, 8570 Weinfelden
Kontakt: Theaterhaus Thurgau, Weinfelden, Telefon: +41 (0)71 622 20 40 (Mo-Fr, 11:00-12:30), 

,info@theaterhausthurgau.ch goetzthomas.ch

21. September 2018 | Freitag

Ergötzliches - Thomas Götz/bühni wyfelde Bühne
Zeit: 20:15
Ort: Theaterhaus Thurgau, (beim Bahnhof), Lagerstrasse 2, 8570 Weinfelden
Kontakt: Theaterhaus Thurgau, Weinfelden, Telefon: +41 (0)71 622 20 40 (Mo-Fr, 11:00-12:30), 

,info@theaterhausthurgau.ch goetzthomas.ch

21. September 2018 | Freitag

Ergötzliches - Thomas Götz/bühni wyfelde Bühne
Zeit: 20:15
Ort: Theaterhaus Thurgau, (beim Bahnhof), Lagerstrasse 2, 8570 Weinfelden
Kontakt: Theaterhaus Thurgau, Weinfelden, Telefon: +41 (0)71 622 20 40 (Mo-Fr, 11:00-12:30), 

,info@theaterhausthurgau.ch goetzthomas.ch

22. September 2018 | Samstag

Ergötzliches - Thomas Götz/bühni wyfelde Bühne
Zeit: 20:15
Ort: Theaterhaus Thurgau, (beim Bahnhof), Lagerstrasse 2, 8570 Weinfelden
Kontakt: Theaterhaus Thurgau, Weinfelden, Telefon: +41 (0)71 622 20 40 (Mo-Fr, 11:00-12:30), 

,info@theaterhausthurgau.ch goetzthomas.ch

22. September 2018 | Samstag

Ergötzliches - Thomas Götz/bühni wyfelde Bühne
Zeit: 20:15
Ort: Theaterhaus Thurgau, (beim Bahnhof), Lagerstrasse 2, 8570 Weinfelden
Kontakt: Theaterhaus Thurgau, Weinfelden, Telefon: +41 (0)71 622 20 40 (Mo-Fr, 11:00-12:30), 

,info@theaterhausthurgau.ch goetzthomas.ch

26. September 2018 | Mittwoch

Bildstein / Glatz - SUPERGELB - Kunstvermittlung für Kinder Kunst / Gestalten
Zeit: 14:00
Ort: Remise Haus zum Komitee, Frauenfelderstrasse 16a, 8570 Weinfelden
Kontakt: Kulturkommission Weinfelden, Näpflin Brigitt, Telefon: 071 622 67 70, ,naepflin.b@bluewin.ch

www.sommeratelier.ch

26. September 2018 | Mittwoch

Bildstein / Glatz - SUPERGELB - Kunstvermittlung für Kinder Kunst / Gestalten
Zeit: 14:00
Ort: Remise Haus zum Komitee, Frauenfelderstrasse 16a, 8570 Weinfelden
Kontakt: Kulturkommission Weinfelden, Näpflin Brigitt, Telefon: 071 622 67 70, ,naepflin.b@bluewin.ch

www.sommeratelier.ch

28. September 2018 | Freitag

STARTUp Forum Thurgau 2018 Wirtschaft
Zeit: 11:30 - 14:00
Ort: Gasthaus zum Trauben, Rathausstrasse 1, 8570 Weinfelden
Kontakt: Startnetzwerk Thurgau, Tiziana Ferigutti, ,kommunikation@startnetzwerk.ch www.

startnetzwerk.ch

28. September 2018 | Freitag

STARTUp Forum Thurgau 2018 Wirtschaft
Zeit: 11:30 - 14:00
Ort: Gasthaus zum Trauben, Rathausstrasse 1, 8570 Weinfelden
Kontakt: Startnetzwerk Thurgau, Tiziana Ferigutti, ,kommunikation@startnetzwerk.ch www.

startnetzwerk.ch

Sommeratelier 2018 - Bildstein / Glatz - SUPERGELB - Filmvorführung Kunst / Gestalten
Zeit: 19:00
Ort: Remise Haus zum Komitee, Frauenfelderstrasse 16a, 8570 Weinfelden
Kontakt: Kulturkommission Weinfelden, Näpflin Brigitt, Telefon: 071 622 67 70, ,naepflin.b@bluewin.ch

www.sommeratelier.ch

Sommeratelier 2018 - Bildstein / Glatz - SUPERGELB - Filmvorführung Kunst / Gestalten
Zeit: 19:00
Ort: Remise Haus zum Komitee, Frauenfelderstrasse 16a, 8570 Weinfelden
Kontakt: Kulturkommission Weinfelden, Näpflin Brigitt, Telefon: 071 622 67 70, ,naepflin.b@bluewin.ch

www.sommeratelier.ch

30. September 2018 | Sonntag

Seifenkistenrennen an der Wega von der Jungwacht Weinfelden Sport
Ort: 8570 Weinfelden

30. September 2018 | Sonntag

Seifenkistenrennen an der Wega von der Jungwacht Weinfelden Sport
Ort: 8570 Weinfelden

Die SP der Sektion Weinfelden auf dem Weinweg am Ottenberg. 

Die Wanderung findet am Samstag, den 1.9.2018 statt. Treffpunkt ist um 
15 Uhr beim Bahnhof Weinfelden und wir freuen uns über jeden Mit-
wanderer. Anlass findet nur bei trockener Witterung statt. Weitere In-
formationen unter www.weinweg-weinfelden.ch. Anmeldungen via 
Email info@spweinfelden.ch oder telefonisch bei Claudio Votta unter 
079 646 69 82.
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Neu im Kino:
30.08.18	 Bad Spies 
	 The Children Act 
	 Käpt’n Sharky
01.09.18	 Pyjama Party im Liberty Cinema 	 Weinfelden
02.09.18	 Allianz Tag des Kinos
06.09.18	 Das schönste Mädchen der Welt 
	 Liebe bringt alles ins rollen 
	 Die grüne Lüge
13.09.18	 Predator 
	 KIN 
	 Mile 22 
20.09.18	 Klassentreffen 1 
	 Book Club
27.09.18	 Die Unglaublichen 2

Kino Weinfelden Unsere Kirchen

Katholische Kirchgemeinde Weinfelden

Cyril leidet unter seiner riesigen Nase. Nur 
bei Rap-Battles, wo er sein Gesicht hinter 
einer Maske verstecken kann, fühlt er sich 
wirklich wohl. Auf dem Weg mit seiner Klas-
se nach Berlin lernt er die neue Mitschülerin 
Roxy kennen, in die er sich sofort verliebt - 
aber keinerlei Chancen ausrechnet. Auf-
grund eines Irrtums glaubt sie, dass der 
einfältige Rick der Rapper hinter der Maske 
ist. Und damit sie nicht den Fehler macht, auf 
die Anmache des Klassenangebers reinzufal-
len, hilft er Rick mit seinen Raps, bei Roxy zu 
landen.
So wie Hollywood auf clevere Weise Shake-

Evangelische Kirchgemeinde Weinfelden
29.08.18	 09.30 	 Schnägglitreff
30.08.18	 16.00	 Heimgottesdienst in der Bannau
	 18.30	 Teenagerclub
31.08.18	 10.00	 Heimgottesdienst im Tertianum
01.09.18	 09.00	 Seminar mit Thomas Härry
	 14.00	 Cevi
	 17.15	 Fiire mit de Chliine in der kath. Kirche
02.09.18	 10.00	 Gottesdienst mit Pfr. Thomas Härry
06.09.18	 20.00	 Männer-Treff
07.09.18	 19.00	 Gebet für die Gemeinde
09.09.18	 10.00	 Gottesdienst mit Musik- und Thementeam 
		  und Pfr. R. Häberlin
12.09.18	 09.30	 Schnägglitreff
13.09.18	 18.00	 Quartalstreff 8. Klasse
14.09.18	 10.00	 Abendmahlsgottesdienst im Tertianum
	 18.00	 Quartalstreff 8. Klasse
	 19.30 	 Gott begegnen in der Stille
15.09.18	 10.00	 Abendmahlsgottesdienst im Alterszentrum
	 14.00	 Cevi
	 16.30	 Abendmahlsgottesdienst in der Bannau
16.09.18	 10.00	 Ökum. Bettagsgottesdienst in der kath. Kirche
	 17.15	 Weinfelder Abendmusikzyklus
20.09.18	 18.30	 Teenagerclub
21.09.18	 19.00	 Gebet für die Gemeinde
23.09.18	 10.00	 Gottesdienst, Pfr. Richard Häberlin
	 19.15	 Taizé-Abend
25.09.18	 09.45	 Heimgottesdienst im Alterszentrum

01.09.18	 14.00	 Schnuppergruppenstunde 
		  Blauring/Jungwacht	kath. 	 Pfarreizentrum
	 17.15	 Ökumen. Fiire mit de Chliine, 
		  anschl. Grillieren		  kath. Pfarreizentrum
	 18.15	 Gottesdienst		  kath. Kirche Weinfelden
02.09.18	 9.30	 Ökumen. Gottesdienst	 evang. Kirche Märstetten
08.09.18	 14.00	 Schnuppergruppenstunde 
		  Blauring/Jungwacht		 kath. Pfarreizentrum
	 16.45	 Gottesdienst in (Italienisch)	 kath. Kirche Weinfelden
	 18.15	 Gottesdienst		  kath. Kirche Weinfelden
09.09.18	 10.00	 Firmung 17+		  kath. Kirche Weinfelden
11.09.18	 12.00	 Offener Mittagstisch für Alle 
		  (bitte Anmeldung beachten)	 kath. Pfarreizentrum
	 15-19	 Kinderkleider- und Spielzeugbörse 
		  (Annahme der Artikel)	 kath. Pfarreizentrum
12.09.18	 14-16	 Kinderkleider- und Spielzeugbörse 
		  (Verkauf mit Kaffeestube 
		  und betreutem Kinderhort)	 kath. Pfarreizentrum
	 19-20	 Kinderkleider und Spielzeugbörse 				  
		  (Rückgabe der Artikel)	 kath. Pfarreizentrum
15.09.18	 16.45	 Gottesdienst in (Italienisch)	 kath. Kirche Weinfelden
	 18.15	 Gottesdienst		  kath. Kirche Weinfelden
16.09.18	 10.00	 Eidg. Dank-, Buss- und Bettag/
		  Ökumen. Gottesdienst 	 kath. Kirche Weinfelden
19.09.18	 16.00	 Andacht mit Kommunionfeier	 Altersheim Bannau
21.09.18	 10.00	 Andacht mit Kommunionfeier	 Zedernpark Weinfelden
22.09.18	 16.45	 Gottesdienst in (Italienisch)	 kath. Kirche Weinfelden
	 18.15	 Gottesdienst		  kath. Kirche Weinfelden
23.09.18	 10.00	 Gottesdienst		  kath. Kirche Weinfelden
	 10.00	 Liturgische Kinderfeier	 kath. Pfarreizentrum
	 19.00	 Taizé Gebetsabend		  Kaplanei Weinfelden

Eucharistiefeier unter der Woche: Neu: jeden Mittwoch um 9 Uhr  und am 1. Freitag im 
Monat (Herz-Jesu Freitag) um 8.30 Uhr 
Rosenkranzgebet: Jeden Di um 14.30 Uhr und So um 17.30 Uhr sowie am Herz-Jesu-Frei-
tag um 9.30 Uhr, kath. Kirche Weinfelden

speare oder Hester Prynne ein modernes 
Gewand verpasste und in romantische Ko-
mödien verwandelte, zaubert Aron Lehmann 
(„Highway to Hellas“) aus Rostands Klassiker 
„Cyrano de Bergerac“ eine hinreißend mo-
derne Komödie, die mit ihrem pfiffigen Hu-
mor ebenso besticht wie als überzeugende 
Liebesgeschichte. Luna Wedler und Aaron 
Hilmer sind klasse in den Hauptrollen, aber 
auch Buch, Kamera und die Musik überzeu-
gen in diesem Spaß, bei dem „Fack Ju Göhte“ 
und „8 Mile“ zusammentreffen.

Quelle: Blickpunkt:Film

Das schönste Mädchen der Welt 
CH-Vorpremiere am Allianz Tag des Kinos 02.09.2018
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Unser Interview

Claude André Mages 
Uhren, Schmuck, Juwelen

Rathausstrasse 34, Weinfelden

Telefon 071 622 58 55
www.mages-uhren.ch

Anzeige

«Auf Weinfelder Frauenspuren…»
Zahlreiche Frauen prägten auf unterschiedlichste Weise das Zusam-
menleben im Dorf. Am 5. September führt Vreni Brenner das letzte Mal 
in diesem Jahr durchs Dorf und erzählt Geschichten von Weinfelder 
Frauen aus dem 19. und 20. Jahrhundert. Auf dem Rundgang erfahren 
die Teilnehmer mehr über deren Leben, besuchen Häuser und Plätze, an 
denen sie wirkten.

Frau Brenner, In Weinfelden werden 
Dorfführungen zu unterschiedliche 
Themen angeboten. Sie leiten die 
Führung «Auf Frauenspuren». Wie 
kam es dazu?
Diese spezielle Führung wurde von 4 
sehr engagierten Frauen kreiert, die 
jahrelang über das Leben der Weinfel-
der Frauen recherchiert haben. Als sie 
mich dann 2009 gefragt haben, ob ich 
diese Führung mit ihrem Wissen über-
nehmen möchte, habe ich sehr gerne 
zugesagt, auch wenn ich Anfangs einen 
gewissen Respekt vor der Aufgabe hat-
te.

Was begeistert Sie speziell an 
diesem Thema? Warum liegt Ihnen 
diese Führung besonders am 
Herzen?
Die Frauen haben schon immer sehr 
viel geleistet, was jedoch in der Öffent-
lichkeit nie anerkannt wurde. In den 
Archiven ist wenig darüber zu finden, 
daher ist es umso wichtiger, die ver-
bliebenen Spuren zu präsentieren, 
damit sie nicht verloren gehen. Viele 
Frauen mussten damals die Firmen 
ihres Mannes weiterführen, wenn der 
Mann verstorben oder krank war. Zum 
Beispiel haben die Frauen Model und 
Meyerhans jahrelang ihre Firmen ge-
leitet. Ohne sie gäbe es diese Firmen 

heute vielleicht nicht mehr. Dies darf 
nicht vergessen werden. Was die Frau-
en unter den damaligen Umständen 
geleistet haben, ist bewundernswert.

Wie war das Leben damals für die 
Weinfelder Frauen?
Die Frauen hatten alle das gleiche 
Schicksal, ihre Hauptaufgabe bestand 
aus Arbeit und Kinder gebären. Die 
Frau war finanziell nicht abgesichert, 
es gab weder Witwenrente noch Sozi-
alversicherung. Wenn der Mann ver-
starb, war sie auf sich gestellt. Es war 
ein hartes Leben.

Wie hat sich die Rolle der Frau 
verändert?
Die heutige Frau kann selbstbestimmt 
leben, den Beruf ihrer Wahl erlernen, 
das Familienmodell ihrer Wahl leben. 
Ihre Leistungen werden in der Öffent-
lichkeit anerkannt und wertgeschätzt. 
Wir müssen den vielen Vorreiterinnen 
dankbar sein, was sie für die Frauen 
erkämpft und erreicht haben.

Was erfährt der Besucher bei Ihrer 
Führung?
Ich erzähle den Besuchern anhand von 
Geschichten, Anekdoten und Bildern, 
wie die Frauen in der damaligen Zeit 
gewirkt haben bzw. «ihren Mann ge-

Vreni Brenner

Auf Frauenspuren in Weinfel-
den (19./20. Jahrhundert) 
Geschichte und Geschichten aus 
Weinfelden / Vreni Brenner
Anschliessend kleiner Apéro und Ge-
legenheit für Fragen und Meinungen. 
5. September 2018   18:30 - 20:00 
Uhr , Rathausplatz, Weinfelden
Erwachsene: CHF 10.00; CHF 5.00 
Kinder und Jugendliche bis 16 Jahre
kein Vorverkauf

Gemeinde Weinfelden 
Büro für Kultur und Tourismus 
Frauenfelderstrasse 8
8570 Weinfelden
Tel. 071 626 83 85
Veranstaltungskalender:
www.weinfelden.ch/leben/freizeit/
veranstaltungskalender

standen haben». Je nach Publikum ist 
jede Führung »es Spürli» anders; ich 
bereite mich immer akribisch vor, wenn 
möglich den Besuchern angepasst.

Wie gross ist das Interesse an 
dieser Führung? Wer sind die 
Teilnehmer? 
Es sind vorwiegend Frauen, die an der 
Führung teilnehmen. Männer haben 
vermutlich eine gewisse «Schwellen-
angst», vielleicht wegen des Titels. Oft 
bekomme ich aber von den männlichen 
Teilnehmern im Anschluss ein Kom-
pliment, wie interessant die Geschich-
ten doch waren. Es gibt aber auch 

Gruppen von jungen Leuten, die sich 
anmelden; einige Besucher kommen 
auch wiederkehrend – eigentlich alles 
quer Beet.

Was macht Ihnen persönlich am 
meisten Freude an den Dorfführun-
gen?
Ich bin sehr gerne unter Leuten und 
als stolze Weinfelderin macht es mir 
grosse Freude, unser schönes Dorf zu 
präsentieren. Zudem geniesse ich die 
vielen schönen Begegnungen und oft 
auch den Austausch mit Zeitzeugen.
Frau Brenner, wir danken Ihnen für 
das Gespräch.

Eva Dal Dosso
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Soft-Ice und Getränke 
Mittagessen 11.30 - 13.30 Uhr 
Pommes, Chicken-Nuggets,
Wienerli mit Brot und Salat

Gumpischloss
Rundgang Brocki und Werkstatt
12.30 Uhr offizielle Eröffnung
mit Gemeinderätin Ursi Senn-Bieri

Eröffnung Brocki Weinfelden
Samstag,  1. Sept. 9 bis 16 Uhr, Lauligstr. 3
(vis-à-vis der Sportanlagen Güttingersreuti)

----
--

--
--

- 
ER

Ö
FFNUNGSRABATT

 ----------  *****

25%

Gautschi Qualitätsfenster seit 1910 - in allen Grössen und Formen in Holz, 
Holzmetall und Kunststoff

Gautschi Fensterbau AG | 8360 Eschlikon
071 973 75 40 | www.fenstergautschi.ch 

„Gautschi-Fenster – 
     ich weiss warum.“
Tobias Krähenbühl (28), 
Thurgauer Kranzschwinger

Besuchen Sie unseren Showroom.

Ein starkes Stück Thurgau

Immer da, wo Zahlen sind.

Wir machen den Weg frei

Wenn Sie uns zu Ihrer ersten  
Bank machen, dankt es Ihnen die  
ganze Region.

Jetzt
Beratungstermin

vereinbaren.

Als Raiffeisen-Mitglied sind Sie nicht nur Kunde,  
sondern Mitbesitzer Ihrer Bank. Ihre Spareinlagen 
ermöglichen Kredite für lokale KMU und Hypotheken. 
Davon profitieren Sie und die Region. 

Raiffeisenbank Mittelthurgau
Geschäftsstellen in Berg, Bürglen, Erlen,
Schönholzerswilen, Sulgen und Weinfelden
raiffeisen.ch/mittelthurgau

Anzeige

Kinderkleider- und Spielsa-
chenbörse in Weinfelden

Am Dienstag 11. und Mittwoch 12. Septem-
ber 2018 findet im katholischen Pfarreizen-
trum an der Freiestrasse, die traditionelle 
Kinderkleider- und Spielsachenbörse der 
Frauenge-meinschaft Weinfelden statt. An-
genommen werden saubere und trendige 
Herbst- und Win-terkleider in den Grössen 
62 bis 176. Zudem ergänzen saubere und 
aktuelle Schuhe und Sportschuhe das An-
gebot, allerdings keine Ski- und Schlittschu-
he und auch keine Skis. Alle Arten von 
Spielsachen, Bücher, CD und Spiele können 
gebracht und gekauft werden. Ange-nom-
men werden die Sachen am Dienstag zwi-
schen 15.00 – 19.00.
Die Annahme ist auf 60 Artikel pro Familie 

begrenzt. Die Artikel können auch zu 
Hause angeschrieben werden. Dazu liegt 
ab dem 3. September für jede Kundin ein 
Couvert mit Kundennummer, Etiketten 
und der  Beschreibung, auf der Ablage 
beim Katholischen Pfarrei-Sekretariat, 
bereit. 
Der Verkauf findet am Mittwoch von 14.00 
- 16.00 Uhr statt. Während der Verkaufszeit 
werden ein betreuter Kinderhort und eine 
Kaffeestube angeboten.
Die Rückgabe der nicht verkauften Artikel 
und die Auszahlung erfolgen am Mittwoch 
von 
19 -  20 Uhr. Vom Verkaufserlös werden 20 
Prozent für ein soziales Projekt abgezogen.
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jo
ssBesuchen Sie uns an der Gewerbeausstellung 

«GAM 2018» vom 31.8. – 2.9. in Märstetten 

Märstetten  I  lendenmann-raeume.ch

Anzeige

Praxis für Neurofeedback und Biofeedback

 
Neurofeedback ist fundierte Behandlungs-
methode, bei der die Gehirnströme mittels 
Elektroden abgeleitet werden. Wissen-

schaftliche Untersuchungen finden immer 
genauer heraus, was sich im Gehirn bei 
Krankheiten verändert. Bei Schlafstörun-

gen gibt es beispielsweise meist zu viele 
schnelle Hirnwellen im Hinterkopf, bei 
ADHS hingegen liegt meist eine Unterak-
tivierung des Gehirns vor, bei Migräne 
und Kopfschmerzen hat sich der Level der 
Erregbarkeit des Gehirns verändert. Be-
stehen Konzentrationsprobleme im Alltag, 
bei der Arbeit oder in der Schule, ist häu-
fig der Frontalkortex zu wenig durchblu-
tet. 
All diesen Veränderungen im Gehirn, die 
von Beeinträchtigungen der Lebensqua-
lität bis zu massiven Einschränkungen in 
der Bewältigung des Alltags und hohen 
Belastungen führen können, kann man 
mit Neurofeedback entgegenwirken.
Nachdem der Klient an den entsprechen-
den Positionen am Kopf verkabelt wurde, 
schaut er einen Film, bei dem die ge-
wünschten Frequenzen durch ein positi-
ves Feedback verstärkt und die abzubau-
enden Frequenzen negativ bestraft 
werden. Das Bild des Films wird klarer 
oder unklarer. Durch dieses Feedback 
trainiert sich das Gehirn selbständig in 
bessere Frequenzen. Dadurch verringern 

sich die Symptome oder werden aufgelöst 
und dem Betroffenen geht es besser. 
Da das Gehirn an allen Prozessen unseres 
Körpers beteiligt ist, kann Neurofeedback 
als unterstützende oder Einzelmethode 
nahezu überall eingesetzt werden. Es ist 
bei Kindern ab drei Jahren durchführbar. 
Neugierig geworden?! Weitere Informa-
tionen finden Sie unter www.konzentriert.

Auflösung des Bernervereins «Niesen» Weinfelden

An der Hauptversammlung des Bernerver-
eins «Niesen» Weinfelden vom 6. April 
2018 wurde durch die Mitglieder die Wei-
che für die Zukunft des Bernervereins neu 

gestellt. Seit Jahren gelang es dem Verein 
nicht das Präsidium neu zu besetzen. Der 
Präsident ad Interim war nicht mehr bereit 
sein Amt weiter zu führen. Weitere Vor-
standsfunktionen müssten in den nächsten 
Jahren neu besetzt werden. Die Motivati-
on, Verantwortung für den Bernerverein 
zu übernehmen, ist leider nicht vorhan-
den. In den letzten Jahren wurde es auch 
immer schwieriger die einzelnen Grup-
pen, für die Berner-Unterhaltung und wei-
tere Aktivitäten zu motivieren.

Diese Ausgangslage bewog den Vorstand 
sich mit der Zukunft des Hauptvereins zu 
befassen. Nach eingehenden Diskussionen 
kam der Vorstand zum Schluss, der Haupt-
versammlung 2018 den Antrag zu stellen, 
den Bernerverein «Niesen» (Hauptverein) 
aufzulösen.
Dem Antrag des Vorstandes, den Berner-
verein aufzulösen, wurde durch die Ver-
sammlungs-teilnehmer einstimmig zuge-
stimmt.
Was heisst das für die einzelnen Formati-

onen? Diese werden als selbständige Grup-
pe wei-ter bestehen. Das gemischte Jod-
lerchörli und die Volkstanzgruppe führen 
den Probebetrieb weiter. Der Jodlerklub 
hat zurzeit den Probebetrieb eingestellt 
und wird sich voraussichtlich in naher 
Zukunft infolge fehlender Sänger auflö-
sen.
Wir danken allen Gönnern, Passiv- und 
Aktivmitglieder die über all die Jahre den 
Bernerver-ein unterstützt haben.
Der Vorstand

Piiiiiiiiiiieeep….. bei manchen Menschen piept es. Im Ohr? Oder doch 
im Kopf? Die Neurofeedback-Therapeutin Anja Hussong, die ihre Praxis 
in der Rathausstrasse 36 in Weinfelden mit grosser Leidenschaft und 
Fachwissen betreibt, erklärt die Zusammenhänge zwischen Gehör und 
Gehirn bei Tinnitus immer öfter. Kurz gesagt beginnt der Tinnitus im Ohr, 
im Gehirn manifestiert er sich. 
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eigenes
Raparaturatelier

h rtadou
uhren               weinfelden        

www.hurtado.ch
schmuck

2
1998-2018

Rado Centrix 

Für die diesjährige WEGA suchen wir:

Losverkäufer/
Losverkäuferinnen
(Mindestalter 14 Jahre)

Anmeldeformulare sind erhältlich bei 
WEGA, Felsenstrasse 16,  
8570 Weinfelden, Tel. 071 626 45 01, 
info@wega.ch oder Download  
unter www.wega.ch

Infoabend: Mi, 19. Sept., 18.30 Uhr 
Gasthaus zum Trauben, Weinfelden

27.9. – 1. 10.       WEINFELDEN

Herbstanlass
In die Barfuss-Brauerei

Die CVP Weinfelden organisiert für den 
diesjährigen Herbstanlass, am Samstag, 
8. September um 15:00 Uhr, eine Be-
sichtigung der Barfuss-Brauerei, Ha-
genbuch 1, Schönholzerswilen. Der 
Anlass ist öffentlich, Interessierte sind 
herzlich willkommen und können sich 
gerne noch bis zum 3. September an-
melden, bei: Antonia Hochstrasser 
asa-cvp@highways.ch oder 
071 622 29 57

Wir freuen uns auf einen interessanten 
Rundgang durch die Brauerei, mit Vor-
trag über die erfolgreiche Entwicklung 
einer „Bieridee“. Anschliessend De-
gustation, „Bierolympiade“ und gemüt-
liches Beisammensein bei Weisswürsten 
und Biobretzeln. Es wird ein kleiner 
Beitrag von Fr. 20.- pro Person vor Ort 
eingezogen. Parkplätze sind genügend 
vorhanden.
Den Anfahrtsplan finden Sie unter *Ein-
ladung zum Herbstanlass* auf www.
cvp-weinfelden.ch
	      Antonia Hochstrasser

Anzeige

Weg vom «Schreckgespenst»
Vor einem Jahr hat Alzheimer Thurgau acht Demenz-Anlaufstellen im 
ganzen Kanton eröffnet – eine davon in Weinfelden. Die Verantwortli-
chen ziehen eine positive Bilanz, machen aber gleichzeitig Potenzial aus. 
Es brauche mehr Gelassenheit.

In der Bevölkerung bestehe ein grosses 
Bedürfnis nach Informationen rund um 
Demenz. Das habe sich im vergangenen 
Jahr bestätigt, sagt Sophie Fritsche, Ge-
schäftsleiterin von Alzheimer Thurgau. 
Der Verein hat im Sommer 2017 seine 
Aktivitäten verstärkt und eine Vielzahl 
von Informationsanlässen und Angeboten 
für Menschen mit Demenz und ihren 
Angehörigen lanciert. «Die Angebote sind 
jeweils schnell ausgebucht.»

Beratung ist kostenlos
Fritsche stellt aber auch fest, dass Zurück-
haltung herrscht, wenn es darum geht, 
persönliche Beratung in Anspruch zu 
nehmen. So gebe es in den acht De-
menz-Anlaufstellen, die Alzheimer 
Thurgau vor einem Jahr zusammen mit 
Pro Senectute eröffnet hat, noch Poten-
zial. Maria Petersen leitet die Anlaufstel-
le an der Rathausstrasse 17 in Weinfelden. 

Kostenlos berät die diplomierte Sozialar-
beiterin darin Menschen mit Demenz und 
ihre Angehörigen. Bei Bedarf vermittelt 
sie den Kontakt zu weiteren Fachperso-
nen.

Netzwerk weiter ausbauen
Sie habe im letzten Jahr regelmässig Be-
ratungen zum Thema Demenz durchge-
führt. Nach wie vor werde Demenz in der 
Öffentlichkeit aber als «Schreckgespenst» 
dargestellt. Das habe oft zur Folge, dass 
Demenz von Betroffenen und ihrem Um-
feld verdrängt und nicht professionell 
angegangen werde. Maria Petersen hofft, 
dass sich die Demenz-Anlaufstellen in 
Zukunft noch stärker als erster Ansprech-
partner etablieren. Zudem soll die Zu-
sammenarbeit mit Ärzten und weiteren 
Fachstellen, die im vergangenen Jahr 
bereits gut angelaufen sei, intensiviert 
werden.

Maria Petersen hofft, dass sie in Zukunft noch mehr Betroffene und Angehörige in der 

Demenz-Anlaufstelle in Weinfelden unterstützen kann.

Alzheimer Thurgau baut Angebot aus
Der Verein Alzheimer Thurgau setzt sich für die Verbesserung der Lebenssituation von 
Menschen mit Demenz und ihren Angehörigen ein. Im Vordergrund stehen Informa-
tion und Beratung in den acht Anlaufstellen Amriswil, Arbon, Diessenhofen, Frauen-
feld, Kreuzlingen, Münchwilen, Romanshorn und Weinfelden. Daneben gibt es laufend 
neue Angebote: Im September starten das Angehörigenseminar «EduKation» sowie 
der Kurs «Aufgeweckte Kunstgeschichten». Weitere Informationen erhält man unter 
www.alz.ch/tg oder bei Sophie Fritsche, Geschäftsleiterin von Alzheimer Thurgau: 
052 721 32 54, info.tg@alz.ch.

Gesprächstermine in den Demenz-Anlaufstellen können via Telefon oder E-Mail 

vereinbart werden: 071 626 55 44, anlaufstellen@alz.ch
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Spitzenköche kochen für einen guten Zweck
Am alljährlich wiederkehrenden Gil-
denkochtag letzten Samstag kochten 
die Gastronomen Thomas Bodenmann 
(Gasthaus zum Löwen), Daniel Franz 
(Thurberg), Patrick Fritschi (Land-
gasthof Löwen,Sulgen), Peter Grewe 
(Gasthaus zum Bahnhof, Berg), Jürg 
Langer (Gasthaus zum Trauben) und 
Reto Lüchinger (Gasthof Eisenbahn) 
wiederum für einen guten Zweck. Der 
Erlös rund um das köstliche Steinpilz-
risotto ging an die Jubla Berg und an 
die MS Schweiz.

Gildeköche kochen im 
Vivala
Am 23. August 2018 kochten die beiden Weinfelder Gildeköche Reto 
Lüchinger (Gasthof Eisenbahn) und Jürg Langer (Gasthaus zum Trauben) 
gemeinsam mit fünf Erwachsenen und fünf Kindern von Vivala einen 
feinen Buffetlunch für den lokalen Rotary Club. Anlass dafür ist das 
Engagement des Rotary Clubs für verschiedene Vivala-Projekte.

Normalerweise arbeiten die beiden 
Profiköche mit einem eingespielten 
Team in ihren angestammten Küchen, 
in der alle genau wissen, was wann zu 
tun ist. Doch Reto Lüchinger und Jürg 
Langer lassen sich auf ein spannendes 
Abenteuer ein. Gemeinsam mit Kindern 
und Erwachsenen aus dem Vivala ko-
chen sie einen Lunch für über 50 Gäste. 
Die Küche im Vivala ist zeitgemäss aus-
gestattet und bietet ausreichend Platz. 
Trotzdem ist es Neuland für Lüchinger 
und Langer – nicht nur, weil sie in einer 
anderen Küche als ihrer eigenen arbei-
ten. Die zehn internen Helferinnen und 
Helfer freuen sich bereits auf ihren ers-

ten Einsatz in einer Küche und auf die 
Reaktionen ihrer Gäste. Beide Gildekö-
che sind der Stiftung Vivala schon län-
ger verbunden und haben auch 2017 im 
Jubiläumsjahr von Vivala an verschie-
denen Aktionen teilgenommen.

Der Rotary Club Weinfelden unterstützt 
Vivala immer wieder bei Projekten mit 
finanzieller und/oder tatkräftiger Hil-
fe. Derzeit entsteht beispielsweise auf 
dem Vivala-Gelände westlich des Hal-
lenbads eine Begegnungszone, die zum 
Verweilen einlädt und für vielfältige 
Aktivitäten im Freien genutzt werden 
kann.
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SCHUHHAUS BOTTY 
MARKTPLATZ 3
8570 WEINFELDEN
www.botty.ch

BOTTY IST ZURÜCK!
WILLKOMMEN ZUR ERÖFFNUNGS-
FEIER NACH TOTAL-UMBAU.
MIT RABATT UND WETTBEWERB!

v.l.n.r. Monika Fleck, 
Larissa Popp, Annekäthi 
Howald, Veronica Cafiero

30.  AUG. 
BIS 1. SEPT.

10 %
RABATT AUF 

DAS GESAMTE 
SORTIMENT!

Praxis Vanasara - Energetische Körperaufrichtung

Wir haben uns mit der Schiefe unseres Körpers und den daraus folgenden Schmerzen arran-
giert. Die Energetische Körperaufrichtung ist eine alternative und schonende Methode, die es 
dem Körper erlaubt, sich von jahrelang getragenen seelischen und emotionalen Lasten zu be-
freien: Rücken-/Kopfschmerzen, Nacken-/Schulterverspannungen, Beckenschiefstand, 
Gelenk-Probleme und vieles mehr...  

Möchten Sie mehr erfahren? Rufen Sie uns an oder besuchen Sie uns an der ersten 
„Wohlfühltage“-Messe im Stadtsaal in Wil (SG), Sa. 8. und So. 9. September 2018 
(www.wohfuehl-tage.ch). Unser Vortrag mit Demo findet am Sa. um 16:15 Uhr statt.

Wir freuen uns auf Sie:  
Praxis Vanasara, Im Wingert 8, 9517 Mettlen, 071 366 07 00, www.vanasara.ch

Mehr Lebensqualität, Vitalität und Freude!

HÖRKOMPETENZ SEIT 1907

 

Neuroth-Hörcenter Weinfelden
Rathausstrasse 17 • Tel 071 620 09 42 
Mo – Fr 8.30 – 12.00 & 13.00 – 17.30 Uhr • Sa nach Vereinbarung • www.neuroth.ch

Weil besseres Hören 
Lebensfreude bedeutet.

Neuroth wird zu Ihrem treuen Begleiter auf dem 
Weg zum besseren Hören und bietet Ihnen:
> kostenlosen Hörtest
> unverbindliche Beratung zu den neuesten 
 Hörgeräte-Technologien
> persönlichen & umfassenden Service
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Entdecken Sie unser gesamtes Bildungsangebot mit 
spannenden Interviews und informativen Workshops, 
dazu interaktive Erlebnisse und facettenreiche Unter-
haltung. Detailliertes Programm unter bbz.ch

Samstag, 1. September 2018
Tag der offenen Tür im BBZ

Starten Sie zum

10 bis 15 Uhr

Auch dabei:

Treffen der

ehemaligen

Absolventinnen

und Absolventen

der Jahrgänge

1978 – 2018

Weiterbildung für Vereinsvorstände
Egal in welchem Verein Sie sich 
engagieren, ob es um Kinder, 
Betagte, Kleintiere, Sport, Kultur 
oder was auch immer geht – es 
braucht einen Vorstand und 
Menschen, die bereit sind, sich zu 
engagieren.

Sind Sie Präsident/in oder Vor-
stands-Mitglied? Oder möchten Sie 
es werden?
Das Führen von Vereinen und Orga-
nisationen erfordert immer mehr 
Wissen. Unsere Weiterbildungen 
sollen helfen, Vereinsaufgaben effi-

zient zu erledigen und Vorstands-
mitglieder aus anderen Gremien zu 
treffen, um voneinander zu lernen. 
Letzter Kurs in diesem Zyklus 2018:
Jahresversammlung, Sitzungslei-
tung und Moderation. Sicherheit 
gewinnen in der Sitzungs- und Ver-
sammlungsleitung.Samstag, 27. Ok-
tober 2018, 9.00 – 16.00 Uhr

Kursleitung: Unsere Kursleitenden 
sind ausgewiesene Fachpersonen.
Kursort: Weinfelden
Anmelden: Bitte schriftlich bis je-
weils 2 Wochen vor Kursbeginn; alle 
Kursausschreibungen sowie ein An-
meldeformular finden Sie auf :
www.benevol-thurgau.ch. 
info@benevol-thurgau.ch

Schwimmen 
mit insieme 
Thurgau 
LeiterInnen gesucht

Im Hallenbad der Bildungsstätte Sommeri 
führen BehindertensportleiterInnen jeweils 
am Mittwoch ab 17.00 Uhr das Training mit 
Wassergymnastic, Bewegung und Spiel im 
Wasser durch. insieme Thurgau sucht drin-
gend neue Leiterinnen und Leiter für die 
fröhliche und motivierten Schwimmgrup-
pen „Schwäne“, „Enten“ und „Taucherli“, 
welche im 14-tägigen Rhythmus am Mitt-
woch abwechselnd im Wasser trainieren. 

Im Wasser sind Sie in ihrem 
Element?
Verbinden Sie ihre Leidenschaft mit einer 
Ausbildung zum Behindertensportleiter 
Schwimmen. Engagieren Sie sich für insie-
me Thurgau im Behindertensport. Infor-
mieren Sie sich auf plusport.ch über die 
Ausbildung oder melden Sie sich bei Inter-
esse beim Vorstand von insieme Thurgau. 
Technische Leiterin und Verantwortliche 
für die Schwimmkurse ist Lucia Wirz: lucia.
wirz@insieme-tg.ch.
Insieme heisst gemeinsam und bedeutet: 
solidarisch mit und für Menschen mit einer 
Beeinträchtigung und ihre Anliegen. Ge-
meinsam mit Ihrer Hilfe schaffen wir es, die 
Freizeitangebote von insieme Thurgau auf-
recht zu erhalten. 
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Emmanuele Romano als Be-
rufsrichter ans Bezirksgericht 
Weinfelden
Weinfelden, 14. August 2018

Leserbrief für Emmanuele Romano

Als leitender Gerichtsschreiber und 
Informatikbeauftragter am Bezirks-
gericht Weinfelden ist Emmanuele 
Romano mit den Anforderungen, 
die an das Amt als Berufsrichter ge-
stellt werden, bestens vertraut. Er 
bringt einen gut gefüllten Rucksack 
an Ausbildung und Erfahrung mit. 
Als Jurist mit Rechtsanwaltspatent 
agiert er mit Augenmass und Sozial-
kompetenz. Als Berufsrichter wird 

er die Menschen in den Mittelpunkt 
stellen und die beste Lösung finden. 
Nach 10 Jahren Mitarbeit am Be-
zirksgericht ist der Zeitpunkt opti-
mal für den Schritt zum Berufsrich-
ter. Mit voller Überzeugung wähle 
ich Emmanuele Romano als Berufs-
richter ans Bezirksgericht Weinfel-
den und bitte Sie, ihm ebenfalls ihr 
Vertrauen und ihre Stimme zu ge-
ben. Annelise Schifferle, Weinfelden       

Eine Primaballerina 
erzählt…
Die ehemalige Ballerina Christina Maria Meyer erzählt Geschichten aus 
ihrem Leben als Tänzerin und gibt einen Einblick hinter die Fassade 
einer immer lächelnden Ballerina. Sie erzählt vom Leiden als Elevin am 
Theater Basel bis hin zum Moment, als sie gemeinsam mit dem weltbe-
kannten Tänzer Rudolf Nurejew auf der Bühne stand.

Die persönlichen Anekdoten in der 
Vorstellung „Tütü, Tränen und 
Capriolen“ werden von der jungen 
Tänzerin Ana Elena Kamber sze-
nisch zur eigens dafür komponier-
ten Live-Gitarrenmusik von und mit 
Aaron Wegmann umgesetzt. Die 
Theatervorstellung macht einen 
Blick hinter die makellose Fassade 

der ewig lächelnden Ballerina.
Die Vorstellung findet am Sonntag, 
16. September 2018 im Saal der Mu-
sikschule Weinfelden um 16.30 Uhr 
statt und verspricht einen abwechs-
lungsreichen Nachmittag für Jung 
und Alt.
Der Eintritt ist frei. Die Kollekte geht 
zugunsten der jungen Künstler!

       

Wir suchen
zur Verstärkung unseres Zeitungsteams

- Anzeigenverkauf/ Kundenbetreuung 
(20-30 % teilzeit)
Sie betreuen und beraten selbständig unsere bestehenden Kunden, akqui-
rieren Neukunden und pflegen den Kontakt nach aussen. Sie besitzen ein 
kaufmännisches Flair, sind kommunikativ und überzeugen mit selbständiger 
Arbeitsweise. Idealerweise ortsansässig.

Wir bieten eine arbeitszeitflexible kindergerechte Festanstellung mit modern 
eingerichtetem Arbeitsplatz und guter Entlöhnung im Zentrum Weinfeldens.

- RedaktionsmitarbeiterIn (projektbezogen)
Sie sind wohnhaft in Weinfelden und Umgebung, haben Freude im Umgang mit 
Menschen, sind interessiert am Geschehen in Ihrem Lebensraum, beherrschen 
die deutsche Sprache. Schreiben und Fotografieren liegt Ihnen im Blut. 
Idealer Nebenverdienst auch für Rentnerin/Rentner oder Studentin/Studenten.

Interessiert? 
Möchten Sie gerne mehr erfahren über diese interessanten Arbeitsfelder? 
Dann zögern Sie nicht und rufen Sie uns an oder schreiben Sie uns. Wir freuen 
uns Sie kennen zu lernen.

Mediathur GmbH, Herr Roland Friedl, 071 626 17 17

Oder schriftlich an: Mediathur GmbH, z.Hd. Herrn Roland Friedl 
Bahnhofstrasse 15, 8570 Weinfelden

Die Medathur GmbH ist Herausgeber des Weinfelder Anzeigers und marketingverant-
wortlich für verschiedene Thurgauer Publikationen.
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Apotheke Drogerie  
Parfümerie Aemisegger 
Marktplatz 3

Produktepräsentation
Ladenöffnung bis 21 Uhr

BEAUTY&MORE COSMETIC 
Frauenfelderstrasse 32

entschlacken, entgiften, entsäuern - Die perfekte Zeit für eine 
Reinigung. Wir stellen Ihnen die passenden Produkte und 
Behandlungen vor. - Familie Frischknecht mit frischen Äpfeln 
und hausgemachtem Süssmost.

biosfair 
Bahnhofstrasse 4

Degustation Demetertees von Ekkarthof. Wir offerieren 
dazu selbstgemachte Brottorte. Zusätzlich sind wir mit Yo-
gaartikeln zu Gast bei Jasmine Aegerter.

Boutique Hauptgasse 
Frauenfelderstrasse 5

Es wird getanzt. Line Dance Kreuzlingen zu Gast bei Boutique 
Hauptgasse. Grosse Tanzfläche und div. Workshops. Musik mit 
DJ Redneck. Nur bei gutem Wetter.

brotzyt 
Amriswilerstrasse 8 

Italienischer Abend in der brotzyt! Mit Arancini, Salaten 
und Tiramisu.

brunnestube - christliche 
Bücher und mehr 
Schmidstrasse 2

Herbst-Neuheiten 

Chäs Renz 
Rathausstrasse 10

Ladenöffnung bis 21 Uhr

Drugstore One 
Rathausstrasse 42

Lassen Sie sich von frühen Herbstgefühlen inspirieren, 
und geniessen Sie den Abend mit einer erfrischenden 
Bowle. Ihr Drugstore One Team43

E. Baumann AG 
Frauenfelderstrasse 14

Pius Schäfler AG und E. Baumann AG an der Frauenfel-
derstrasse - 14. Marmorieren von Windrädern und Back-
pinseln.

Engel und Völkers
Frauenfelderstrasse 4

Zu Besuch
Kasper AG · Schreinerei · Raumgestaltung

Foto-Club Weinfelden 
Weinfelden

Offizieller Foto-Partner des Wyfelder Fritig – setzt Sie ins 
richtige Licht!

frappant! 
Frauenfelderstrasse 15

Ein spannender Gast – ein spannendes Thema bei frap-
pant!: Johannes Meier, Schlossgut Bachtobel, stellt den 
Verjus aus der eigenen Produktion vor.

frauenfit fitnessstudio 
Sonnenstrasse 2

Tag der offenen Tür - Lassen Sie sich inspirieren von unse-
rem Angebot. Kostenlose medizinisch Körperanalyse-Mes-
sung mit Ermittlung des Stoffwechselalters.

Friedrich Innendekor GmbH 
Wilerstrasse 9

Wir sind Gast bei Gisin Sport AG mit einer Palettlounge. 
Machen Sie es sich bequem!

Gasthaus zum Trauben 
Rathausstrasse 1

Gartenbeiz vor dem Haus – so Petrus will! Ansonsten in 
der Gaststube! Geniessen Sie feine Pulled pork Burger 
mit neuen Kartoffeln aus Puppikon.

Gasthof Eisenbahn 
Bahnhofstrasse 2

Latin/Pop/Jazz Abend mit den The Wallbangers 

Gemeinnütziger Frauenverein 
Weinfelden 
Felsenstrasse 6

Öffnung Brockenstube beim Thurgauerhof bis 21 Uhr. Er-
halte 50 % Gutschein für Brocki, beim Kauf einer Konfi 
an unserem Koffermarkt-Stand.

Genuss & Mehr 
Friedhofstrasse 1

Zu Gast bei Neugart Optik an der Frauenfelderstr. 21. Würfel-
spiel - Gewinnen Sie ein feines Glas Wein aus dem Wallis oder 
ein spritziges Bier aus dem Toggenburg.

Giusi‘s Bistro 
Frauenfelderstrasse 3

Zu Gast
Frank Vetter & Dominik Rüegg – UNPLUGGED.

Gisin-Sport AG
Marktplatz 3

Zu Gast bei uns ist die Friedrich Innendekor GmbH.

Hairstyling Olivia 
Frauenfelderstrasse 38

Schön von Kopf bis Fuss - Bei Podologie Praxis Nora Hagen 
(Frauenfelderstrasse 20) mit Hairstyling Olivia. Haare locken 
und glätten 10.- Fussnägel lackieren 10.-

Haute Coiffeure R. Rohner AG 
Rathausstrasse 16

Tipps und Tricks für das Frisieren zuhause, Umstyling mit 
unseren Auszubildenden, Umstyling mit Alterna Produkten 
CHF 35, inkl. ein Glas Prosecco / Smoothie.

Hirschenmetzg Schmid 
Rathausstrasse 35

Weinfelder Weide-Beef-Grillspiess, Schnitzelbrot, feine 
Wurstwaren und verschiedene Getränke.
„En Guete und Prost“

holzchuchi.ch 
Walkestrasse 14

Zu Gast bei frappant! an der Frauenfelderstrasse 15. 

Hurtado Uhren - Schmuck 
Rathausstrasse 37

Produktepräsentation

Jack's Café 
Bahnhofstrasse 1

Jack’s Café |  NACHBAR |  DUFFY’S
Aktion Coors Light im DUFFY’S für CHF 5.-

Karmesin Tattoo 
Bahnhofstrasse 20

Gin Degustation mit verschiedenen Tonic Waters zum 
halben Preis. (Ausschank)

Kasper AG Schreinerei 
Raumgestaltung 
Hermannstrasse 5a

Zu Gast bei Engel und Völkers an der 
Pestalozzistrasse 4.

klappentext GmbH - departe-
ment für alles und nichts 
Rathausstrasse 35

Geniessen Sie an unserer gemütlichen Bücherbar mit 
Lounge die neusten Getränke unseres Angebots.

Kradolfer Gipserhandwerk
Wilerstrasse 22 

Gipserhandwerk erleben im eiszueis – Besucher können 
ihr Sternzeichen giessen. - Musikalische Begleitung

IG-Koffermarkt 
Marktstrasse 1

Diverses Sachen aus dem Koffer am Koffermarkt Wein-
felden unter den Arkaden am Marktplatz.

Madörin Früchte und Genüsse 
Thomas-Bornhauserstrasse 3

Feine Baguettes aus der Madörin-Küche, Offenbier, heis-
se und erfrischende Getränke.
Live Musik mit Schlagerstar Roger De Win.

Masche für Masche 
Hubgasse 3

Wolle und Werkzeug | Beratung mit Lösungen | Ma-
schentreff und Kurse

Neugart Optik 
Frauenfelderstrasse 21

Wir präsentieren heisse Rhythmen mit der thurpan Steel-
band. Als Gast unter unseren Arkaden Markus Germann mit 
Wein und Bier.

Pius Schäfler AG 
Bahnhofstrasse 5

Pius Schäfler AG und E. Baumann AG an der Frauenfel-
derstrasse - 14. Marmorieren von Windrädern und Back-
pinseln.

Podologie Praxis Nora Hagen
Frauenfelderstrasse 20

Schön von Kopf bis Fuss - Bei Podologie Praxis Nora Ha-
gen mit Hairstyling Olivia. Haare locken und glätten 10.- 
/ Fussnägel lackieren 10.-

Praxis für Ayurveda und Yoga 
Frauenfelderstrasse 22

YOGA komplett!! - Zu Gast bei Jasmine Aegerter
biosfaire und Westpark Sport mit Yogamatten, Kissen 
und Yogabekleidung.

Praxis für Ernährungsberatung 
Sonnenstrasse 2

Offener Frageabend - Wir stehen Red und Antwort für 
alle Ihre Fragen im Ernährungsdschungel

Richbee‘s – Whisky & Win-
Bahnhofstrasse 20

Gin Degustation mit verschiedenen Tonic Waters zum 
halben Preis. (Ausschank)

Schuhhaus Botty 
Marktplatz 3

Glücksrad. Beim Kauf eines Artikels darf an der Kasse mit 
dem Glücksrad um %-Nachlass gespielt werden.

Schuhhaus Wattinger
Rathausstrasse 39

Testen Sie die Viva Wellness Fussbetten, das ist Komfort 
der glücklich macht Viva für jeden Tag und jeden Schuh. 
«Drehen Sie auch am Glücksrad.»

SELECTION 1847 GmbH 
Schulstrasse 1

Bei Selection 1847 kann gehandelt werden. Der Handels-
platz ist eröffnet. Kommen Sie vorbei und machen allen-
falls ein Schnäppchen.

tee-zeit weinfelden 
Frauenfelderstrasse 13

„Am kommenden Wyfelder Fritig laden wir Sie zur Degusta-
tion einiger herbstlicher Tees im Laden von tee-zeit weinfel-
den ein. Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Tiefenbacher Schuhe 
Rathausstrasse 20

Malwettbewerb für Kinder!

Theaterhaus Thurgau 
Weinfelden 

frohsinn kultur präsentiert
C’est si B.O.N nicht nur aber auch Live

The House of Bags 
Laden: Frauenfelderstrasse 22
Online: thehouseofbags.ch

Neueröffnung: Stossen Sie mit uns an – nebst vielen De-
signertaschen erwarten Sie Drinks, leckere Häppchen, ein 
toller Wettbewerb und 10% Rabatt.

Thurgauer Kantonalbank 
Bankplatz 1

Wyfelder Fritig - TKB-Trail - Bei jeweils 3 Detaillisten platzie-
ren wir am Wyfelder Fritig eine TKB-Urne und eine Frage 
die es zu beantworten gilt. Es winkt ein toller TKB-Preis. Ta-
lons gibt es kostenlos bei den teilnehmenden Betrieben.“

Touring Club Schweiz - 
Sektion Thurgau 
Frauenfelderstrasse 6

Produktepräsentation
Das Verkehrssicherheitszentrum Thurgau stellt sein Kurs-
angebot vor.

Villa Optik 
Rathausstrasse 35

Entspanntes Kennenlernen bei leckerer Suppe.

Weinfelder Gewerbe 
Marktplatz | Weinfelden  
Raiffeisenbank Mittelthurgau
dä sunne beck strassmann
Ellenbroek Hugentobler AG
Bornhauser AG Holzbau
Die Mobiliar – Mittelthurgau
Brüschweiler & Schadegg AG 
Joss & Partner Werbeagetur AG

Peter Kramer – der vielfältigste Unterhaltungskünstler der 
Schweiz
Keine Lust auf 08/15-Unterhaltung? Hier sind Sie auf der 
richtigen Seite.
Geniessen Sie ein vielseitiges Programm – mit Pfiff, 
Schwung und Gespür für Ihren Anlass. 

Wein & Mehr 
Frauenfelderstrasse 9

Die Weinfelder Schuhmarke yép zu Gast bei Wein&Mehr, 
edle Weine und exklusive Schuhwerk für Sie&Ihn.

Westpark Sport AG 
Weststrasse 47

Mit bequemer Yogabekleidung sind wir zu Gast  bei Jas-
mine Aegerter in der Yoga Ayurveda Praxis an der Frau-
enfelderstrasse 22.

Wollring GmbH 
Rathausstrasse 14

Wettbewerb - Holen Sie sich den Flyer für die Strick-Mo-
deschau vom 22. September und versuchen Sie Ihr Glück 
beim Schätzwettbewerb.

yép | Schuhmanufaktur 
Hardstrasse 36

Die Weinfelder Schuhmarke yép zu Gast bei Wein&Mehr 
an der Frauenfelderstrasse 9, edle Weine und exklusive 
Schuhwerk für Sie&Ihn. 18

08
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WEINFELDEN PRÄSENTIERT

7. Sept. 
2018
18-21 Uhr

WYFELDER FRITIG 
DER EVENT IM ZENTRUM

WWW.WYFELDERFRITIG.CH

Partner Medienpartner
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Raiffeisenbank Mittelthurgau

 
 
Visitenkarten 
 
 
Vorderseite Rückseite 
 
 
  

  
 
 

 Überreicht durch: 
Rathausstrasse 39 
8570 Weinfelden 
071 620 23 13 

…und Sie fühlen sich wohl Schritt für Schritt Wir danken Ihnen für Ihren Besuch… 

Diese am vierten Wyfelder Fritig 
teilnehmenden Firmen freuen sich      
   gemeinsam auf Ihren Besuch!

      

 

Brotzyt gmbh 
Friedericke Zietz 

Amriswilerstrasse 8 
8570 Weinfelden 

071 620 00 39 
MWST Nr. CHE-358.920.250 / info@brotzyt.ch 

 
 
 
 

www.ig-koffermarkt.ch

18 - 21 Uhr

4. MAI
2018

7. Sept.
18 - 21 Uhr

Am Wyfelder Fritig, ab 16 Uhr feiert The House of Bags die 
Eröffnung des ersten Ladens. Wir laden Sie herzlich dazu ein mit 
uns darauf anzustossen. Nebst vielen Designertaschen erwarten 
Sie Drinks, leckere Häppchen, ein toller Wettbewerb und vor Ort 
10% Rabatt. Wir freuen uns auf Sie! Sina Forrer und Team

Neueröffnung: The House of Bags

Podologie 
Praxis
Nora Hagen

Frauenfelderstrasse 22 | Weinfelden
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Der Weinfelder Koffermarkt ist beliebt
Koffermärkte sind in der Schweiz im Trend. Anlässlich des 4. Wyfelder 
Fritig findet am 7. September erneut der bunte Koffermarkt unter den 
Arkaden beim Weinfelder Marktplatz statt. Mitmachen können Privatper-
sonen, Vereine und Institutionen, die etwas zu verkaufen haben, das in 
einen Koffer passt. Es gibt bereits viele Anmeldungen.

Die Idee des Koffermarkts kommt 
ursprünglich aus den USA, wo 
Händler ihre Waren aus dem Koffer-
raum ihres Wagens feilboten. In 
Deutschland wurde die Idee sinnge-
mäss aufgegriffen und so abgewan-
delt, dass die Waren in nostalgisch 
dekorierten Koffern präsentiert 
wurden. Seit einigen Jahren verbrei-
ten sich die Koffermärkte auch in 
der Schweiz und werden immer be-
liebter. 
Kreative Menschen, die gerne ande-
re Menschen mit ihrer meist als Ho-
bby selbstgemachten Ware erfreuen 
möchten, finden hier eine ideale 
Marktform. Im Gegensatz zu einem 
klassischen Markt ist der Aufwand 
relativ gering. Die Aussteller reisen 
mit ihrer Ware direkt im Koffer an, 
welcher gleichzeitig als Ausstel-
lungsraum dient. Die Besucher fin-
den beim einzelnen Aussteller zwar 
ein kleines Sortiment, dafür jedoch 
eine viel grössere Vielfalt an Produk-
ten und Ideenreichtum.

Bereits viele Anmeldungen in 
Weinfelden
Der originelle Markt erfreut sich 
auch in Weinfelden zunehmender 
Beliebtheit, die Anzahl der Teilneh-
mer nimmt stetig zu. Bereits über 50 
Aussteller haben sich für den 7. Sep-
tember angemeldet (Stand 25. Au-
gust). Die Aussteller kommen teils 

von weit her. Der gedeckte Verkaufs-
standort zieht sich unter den Arka-
den am Marktplatz entlang, er bildet 
die „Brücke“ zwischen Marktplatz 
und der Rathausstrasse. Das Ange-
bot ist sehr bunt. Verkauft wird 
Selbstgebasteltes, Genähtes, Ge-
stricktes, Gebackenes, Honig aus 
dem Garten, Bündner Spezialitäten, 
und vieles mehr. 
«Im Vergleich zu anderen Orten fin-
det der Weinfelder Koffermarkt sehr 
oft statt und hat eine steigende An-
zahl an Ausstellern», sagt David Kel-
ler, der den Koffermarkt gemeinsam 
mit Roland Friedl, dem Herausgeber 
des Weinfelder Anzeigers ins Leben 
gerufen hat und organisiert. David 

Keller, der in Weinfelden eine Medi-
en- und Kommunikationsagentur 
führt, erklärt: «Wir sind beide Ge-
werbetreibende und als diese leisten 
wir damit auch unseren Beitrag  zur 
Belebung des Wyfelder Fritigs.»

Engagement mit Herzblut
Der Weinfelder David Keller ist viel-
seitig engagiert. Neben seiner Medi-
en- und Kommunikationsagentur 
hat Keller noch einige weitere Auf-
gaben inne. Seit dem 1. Januar 2017 
ist er im Teilpensum mit 50 Stellen-
prozenten Projektleiter bei der Ge-
meinde Weinfelden, zuständig für 
die Umsetzung der Nutzungsstrate-
gie Ortskern. In dieser Funktion hat 
er zusammen mit den Detaillisten, 
Gastronomen und Gewerbetreiben-
den den Wyfelder Fritig ins Leben 
gerufen. Ausserdem ist er Grün-

dungsmitglied des Verein CoWor-
king Thurgau und hat den Arbeits-
platz seiner Firma im CoWorking 
Weinfelden an der Gaswerkstrasse 
13 | www.coworking-weinfelden.
ch.
Keller übt seine zahlreichen Aufga-
ben mit viel Herzblut aus. Auf die 
Frage, was ihn motiviert, schwärmt 
der 49-jährige: «Die Idee des ge-
meinsamen Miteinanders in Wein-
felden, um zusammen Grosses zu 
erreichen, spornt mich an; weg vom 
„Einzelkampf“ – mehr mit gebündel-
ter Kraft, zusammen weiterkom-
men! Im Zusammenhang mit mei-
ner Tätigkeit für Weinfelden schätze 
ich den persönlichen Austausch und 
die Offenheit „Neues“ zu wagen und 
zu probieren.»  

Eva Dal Dosso 

Am 7. September 2018 findet 
unter den Arkaden auf dem Wein-
felder Marktplatz ab 17 Uhr ein 
bunter Koffermarkt statt. 

Mitmachen kann jedermann und 
-frau. Die Teilnahme richtet sich an 
Privatpersonen, Vereine und Insti-
tutionen welche etwas zu verkau-
fen haben, das in einem Koffer, egal 
welche Grösse, Platz hat. 
Der gedeckte Koffermarktstandort 
zieht sich unter den Arkaden ent-
lang des Marktplatzes. Es stehen 

Koffermarkt auf dem Wein-
felder Marktplatz

gratis Tische für die Kofferauslage 
zur Verfügung. Die Teilnahme ist 
kostenlos, eine Anmeldung  jedoch, 
aus organisatorischen Grün- 
den, unerlässlich.

Weitere Infos und Anmeldung auf 
der Website unter www.ig-koffer-
markt.ch.

Wir freuen uns auf ein buntes 
Markttreiben im Zentrum Weinfel-
dens anlässlich des Wyfelder Fritigs 
am 7. September 2018.

Jetzt anmelden!

David Keller mit zwei seiner Söhne unterwegs am Wyfelder Fritig

Eine bunte Vielfalt unter den Arkaden
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Wie gut kennen Sie unsere 
Weinfelder Fachgeschäfte?
Gewinnen Sie 2×15 WEGA-Buttons mit allen Vorteile-Coupons!
Welche Eingangstür gehört zu welchem dieser 
15 Weinfelder Fachgeschäfte?

Aus allen richtigen Einsendungen verlosen wir 
15 Gewinner von je 2 WEGA Buttons!

Vorname:

Name:

Adresse:

PLZ / Ort:

Tel.:

Einsenden bis 
12. September 2018 an: 
Weinfelder Anzeiger 
Bahnhofstrasse 15
8570 Weinfelden

Weinfelder
Anzeiger

Ordnen Sie die Nummern den Fachgeschäfte zu:

321

Aemisegger - Apotheke, Drogerie, Parfümerie

Bettencenter - für gesunden, erholsamen Schlaf

Boutique Hauptgasse - das Mode-Geschäft für die Dame

Conrad - Eisenwaren, Schliessanlagen

Frappant - Geschenke und mehr...

Gisin - alles für Sport

Goldschmitte - kunstvoller Schmuck

Hurtado - präzise Qualitätsuhren

Iseli + Albrecht - Haushaltwaren und Geräte

Madörin - Früche und Gemüse

Pius Schäfler - Papeteriewaren

Mages - schmucke Designuhren

Spiwal - Spiel und Spass

Villa Optik - das Augenoptikergeschäft

Wattinger - darauf stehen wir

Total 
30 WEGA-
Buttons

zu gewinnen!
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Begegnung am 
Spieltisch
Das Migros-Kulturprozent bietet in Zusammenarbeit 
mit lokalen Organisatorinnen jeweils am Mittwoch von 
14 bis 17 Uhr Spielnachmittage im Migros-Restaurant 
Weinfelden an. Am 10. November findet ein Generatio-
nen-Jassturnier statt.

Verschiedene Generationen 
miteinander in Kontakt brin-
gen und damit Möglichkeiten 
bieten, um Vorurteile und 
Hemmschwellen abzubauen 
– dieses Ziel verfolgt das Mig-
ros-Kulturprozent mit ver-
schiedenen Initiativen. In 
Weinfelden werden Spiel- und 
Jassnachmittage im Migros-Re-
staurant angeboten, zudem 
findet am 10. November 2018 
im evangelischen Kirchge-
meindehaus ein grosses Ge-
nerationen-Jassturnier statt. 
Bei diesem treten Zweier-Teams 
mit einem Altersunterschied 
von mindestens 15 Jahren im 
Partnerschieber gegeneinan-
der an. Das Jassturnier bietet 
besonders für Grosseltern, 
Eltern, Göttis und Gottis eine 
gute Gelegenheit, mit Kindern 
einen gemütlichen Jassnach-
mittag zu verbringen. Auf 

www.generationen-jass.ch 
kann man sich anmelden.

Offen für alle
Die Spielnachmittage im Mig-
ros-Restaurant Rösslifelsen 
in Weinfelden sind eine gute 
Gelegenheit, um sich auf das 
Turnier vorzubereiten oder 
auch einfach, um die Zeit 
spielend zu geniessen. Nach 
einer Sommerpause wird ab 
dem 22. August wieder jeden 
Mittwochnachmittag von 14 
bis 17 Uhr gespielt und gejasst. 
Willkommen sind Kinder ab 
sechs Jahren, Eltern, Gross-
eltern, Senioren – ganz einfach 
alle, die Freude am Spielen 
haben und gerne neue Gesell-
schaftsspiele und Menschen 
kennenlernen. Eine Anmel-
dung ist nicht nötig, Interes-
sierte dürfen einfach vor-
beischauen.

Ob mit oder ohne Karten: Spielen verbindet Generationen.

Für ein ausgewogenes Bezirksgericht
Etwas im Schatten der kantonalen und eid-
genössischen Volksabstimmungen findet 
am 23. September im Bezirk Weinfelden 
auch noch eine Ersatzwahl ins Bezirksge-
richt statt. Als Nachfolgerin der ins Ober-
gericht gewählten Bezirksrichterin Mari-
anne Bommer portiert die SP Bezirk 
Weinfelden die Juristin Helene Pauli aus 
Wuppenau. Die Kandidatin hat als Unter-

suchungsrichterin in den Bezirken Wil, St. 
Gallen und Münchwilen gearbeitet und bei 
den Bezirksämtern Bischofszell und Arbon 
ausgeholfen. Danach erfolgte ein Wechsel 
in das Amt für Umwelt des Kantons 
Thurgau und im Jahr 2010 in dasjenige des 
Kantons St. Gallen. Helene Pauli möchte 
die als Oberrichterin im Nebenamt am 
Obergericht Frauenfeld gewonnene Erfah-

rung als Berufsrichterin am Bezirksgericht 
Weinfelden einsetzen.
Das Bezirksgericht Weinfelden (inkl. ne-
benamtliche und Ersatzrichter) setzt sich 
aktuell wie folgt zusammen: SVP 4 / CVP 3 
/ FDP 2 / EDU 1). Seit 2011 ist das Bezirks-
gericht Weinfelden ein Gericht ohne linke 
Stimme. Selbst der damalige und heutige 
Bezirksgerichtspräsident Pascal Schmid 

(SVP) hätte es begrüsst, wenn SP oder Grü-
ne im Gericht vertreten gewesen wären 
(Tagblatt vom 14.06.2010). Diese zutref-
fende Aussage gilt auch heute noch.
Am 23. September können Sie das ändern, 
indem Sie Ihre Stimme Helene Pauli ge-
ben.

Ernst Schlaginhaufen

Wieder gesund werden

Recovery zielt nicht auf ein 
Endprodukt oder ein Resul-
tat. Die Teilnehmenden er-
arbeiten sich ihren persönli-
chen Weg zurück in den 
Lebensalltag. 
Sie entdecken gemeinsam 

mit Gleichbetroffenen Be-
wältigungsmöglichkeiten 
ihrer Krankheit oder einen 
Umgang mit der schwieri-
gen Situation. Gleichzeitig 
erfahren sie, was Hoffnung 
bewirken kann. Die Gruppe 

Leserbrief

Tel. 071 626 51 51  www.fleischmann.ch

4½-Zi-Wohnung in Weinfelden
Nähe Zentrum, Schule, Einkauf. Gepflegt 
mit guter Grundrisseinteilung, 89 m² NWF, 
2011 renoviert. Heller Wohn-/Essbereich, 
ohne Lift. Verkaufspreis Fr. 355‘000.-.
Freie Besichtigungen:
Samstag      1. September     10:00 – 11:00            
Mittwoch    5. September     17:00 – 18:00
Amriswilerstrasse 43, 8570 Weinfelden

Tel. 071 626 51 51  www.fleischmann.ch

8½-Zi-Einfamilienhaus in Berg
An zentraler Lage, Nähe Schulen, Bahnhof, 
Einkauf. Einseitig angebaut mit 177 m² NWF, 
Wohnen/Essen mit offener Küche, gute Pri-
vatsphäre. Landanteil 478 m², Fr. 650‘000.-.
Freie Besichtigungen:
Freitag        31. August          17:00 – 18:00            
Montag        3. September   17:00 – 18:00
Huebstrasse 1, 8572 Berg

wird von ausgebildeten 
Peers angeleitet. Peers sind 
selbstbetroffene Erfah-
rungsexperten und -exper-
tinnen. Ihre Aussagen haben 
einen hohen Stellenwert, 
weil sie aus der Praxis kom-
men. Peers werden durch 
ihre eigene Betroffenheit zu 
Wissensvermittlern und 
können die Auseinanderset-
zung mit verschiedenen Per-
spektiven im Umgang mit 
Krankheit oder Krisen för-
dern und aktivieren. 

Selbsthilfe Thurgau bietet ab 04. September 2018 in 
Zusammenarbeit mit der ambulanten Erwachsenenpsy-
chiatrie erneut ein Recovery-Angebot für Menschen mit 
einer psychischen Erschütterung an. Die kostenlosen 
Treffen finden an sechs Abenden im Psychiatriezentrum 
Kreuzlingen statt. 

Anmeldung und weitere 
Informationen bei: 
Selbsthilfe Thurgau, 
Freiestrasse 10, 
8570 Weinfelden
Tel. 071 620 10 00 oder 
info@selbsthilfe-tg.ch 	
 www.selbsthilfe-tg.ch
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Volvo Swiss Premium® Gratis-Service bis 10 Jahre/150 000 Kilometer, Werksgarantie bis 5 Jahre/150 000 Kilometer und Verschleissreparaturen bis 3 Jahre/150 000 Kilometer (es gilt das zuerst Erreichte). Nur bei 
teilnehmenden Vertretern. Abgebildetes Modell enthält ggf. Optionen gegen Aufpreis.

INNOVATION MADE BY SWEDEN.

BESCHÜTZT, WAS 
IHNEN WICHTIG IST.

DER NEUE VOLVO V60.

Familien sind heute so vielfältig wie nie zuvor. Und dennoch  
haben sie alle etwas gemeinsam: Wir wollen sie beschützen.  

Genau dafür wurde der neue Volvo V60 entwickelt.  
Denn mit seinen innovativen Technologien ist er eines der  

sichersten Fahrzeuge überhaupt. Und mit einem der grössten  
Gepäckräume seines Segments bietet er auch noch genug  

Platz für alles, was Ihnen sonst noch wichtig ist.

JETZT BEI IHREM VOLVO VERTRETER 
ODER AUF VOLVOCARS.CH/V60

8570 Weinfelden
Dunantstrasse 9

071-626 57 11
www.engelerautomobile.ch

8501 Frauenfeld
Zürcherstrasse 281 

052-720 82 82
www.engelerautomobile.ch

8280 Kreuzlingen
Romanshornerstrasse 113

071-688 16 66
www.engelerautomobile.ch
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Garage Oertig AG
Hauptstrasse 32
9556 Aff eltrangen 
T +41 71 917 16 77
www.garageoertig.ch

Yaris Hybrid Style, 1,5 HSD, 74 kW , Ø Verbr. 3,6 l / 100 km, CO₂ 82 g / km, En.-Eff . A. CO₂ - Emissionen aus Treibstoff - und / oder Strombereitstellung : 18 g / km, Ø CO₂ - Emission aller in der Schweiz immatrikulierten Fahrzeugmodelle: 133 g / km.

SAUBERER DANK HYBRID.
SICHERER DANK SAFETY SENSE.

Anzeige

Wir suchen Verstärkung!
Tierschutzverein Bischofszell-Weinfelden und Umgebung

Der Tierschutzverein Bischofszell-Weinfelden und Umgebung ist eine 
Organisation für tierschützerische Aufgaben im Kanton Thurgau. Seit 
mehr als 75 Jahren setzt sie sich für Tiere in Not ein.

Dienstleistungen des Tierschutzvereins Bi-
schofszell-Weinfelden und Umgebung:
- Erteilen von Auskünfte über artgerechte 
Tierhaltung
- Wir versuchen die Besitzer von zugelaufe-
nen oder herrenlosen Tieren wieder zu 
finden. Dies bedeutet in der Regel, dass die 
Tiere aufgenommen und bis zur Rückgabe 
oder Neuplatzierung betreut werden.
- Eingehende Meldungen über verletzte 
oder tote Wildtiere melden wir den zustän-
digen Stellen oder holen sie selber ab
- Bei Meldungen über angebliche Verstösse 
gegen das Tierschutzgesetz oder die Tier-
schutzverordnung gehen wir der Sache 
nach und versuchen die Angelegenheit im 
Sinne der Tiere zu bereinigen
Zur Erfüllung dieser Aufgaben betreibt der 
Verein ein Hunderessort, eine Katzen-, 
Kleintier- und Vogelstation, das Projekt 

“VIVA LA VACCA” sowie ein Büro und ein 
Geschäft in dem Gegenstände, welche der 
Verein als Schenkung oder Erbschaften er-
hält verkauft werden. Der Erlös wird 
vollumfänglich für die Tierschutzarbeit 
verwendet.

Wir suchen per sofort oder nach Vereinba-
rung ehrenamtliche Vorstandsmitglieder.
Ihr Einsatz
Als Vorstandsmitglied und ggfs. als Präsi-
dent/in steuern Sie in einem Team die stra-
tegische Ausrichtung des Tierschutzvereins 
Bischofszell-Weinfelden und Umgebung. 
Sie unterstützen uns bei der Weiterentwick-
lung unseres Anliegens Tiere in Not zu 
schützen.
Sie sind bereit, sich ehrenamtlich für unse-
ren Verein zu engagieren und bringen Ihr 
fachliches und persönliches Know-how ein.

Sie interessieren sich für Themen rund um 
Tiere
- Sie können mit Haus-, Nutz- und Wildtie-
ren gut umgehen
- Sie bringen vorzugsweise Kenntnisse in 
der Führung einer NPO mit
- Sie wohnen in der Umgebung Weinfelden
- Sie verfügen bestenfalls über ein eigenes 
Fahrzeug
Der zeitliche Aufwand umfasst in der Regel 
neben der Generalversammlung jährlich 4 
Vorstandssitzungen sowie bei Interesse und 
Bedarf den Einsatz an der Front.

Fühlen Sie sich angesprochen? Dann freuen 
wir uns über Ihre unverbindliche Kontakt-
aufnahme. Für weitere Auskünfte steht Ih-
nen der Präsident Reinhold Zepf gerne zur 
Verfügung.
Sie dürfen uns auch Ihr Motivationsschrei-
ben zusammen mit einem kurzen Lebens-
lauf mit Foto per Mail oder per Post senden.
Tierschutzverein Bischofszell-Weinfelden 
und Umgebung 
Postfach 67 9220 Bischofszell
Reinhold Zepf Tel. 079 233 91 22 
E-Mail: ttsv-weinfelden@bluewin.ch
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Kinder schnuppern 
Bühnenluft
Theaterkurse: Schnuppertag für Kinder und Jugendliche am 

Mittwoch, 5. September

Kinder und Jugendliche können beim Theater Bilitz in Weinfelden Thea-
terkurse besuchen. Am Mittwochnachmittag, 5. September, darf unver-
bindlich und kostenlos geschnuppert werden. Einzige Voraussetzung sei 
die Lust am gemeinsamen Ausprobieren, sagt die leitende Theaterpäda-
gogin Sysy Vieli.

Infos zum Schnuppertag:
Mittwoch, 5. September, Theaterhaus 
Thurgau, Lagerstrasse 3, beim Bahnhof 
Weinfelden.

Schnupperproben: 
• 14-15 Uhr: Kindergärtler und Erst-
klässler
• 15.15-17.15 Uhr: Zweit- bis Sechstkläss-
ler
• 17.45-19.45 Uhr: Jugendliche ab Ober-
stufe bis 18 Jahre

Bitte anmelden bei:
theater@bilitz.ch. 
Zvieri oder Snack wird offeriert. Das 
Theater ist geöffnet von 13-20 Uhr.

stageapple
Unter dem Namen «stageapple» bietet 
das Theater Bilitz in Weinfelden ver-
schiedene Theaterkurse an. Das Ziel 
ist es, selbst Theater zu spielen, sich 

auf der Bühne zu bewegen und gemein-
sam eine Produktion oder Werkschau 
zu erarbeiten. Die Kurse für Kinder und 
Jugendliche starten im September, die 
Kurse für Erwachsene im Februar. Es 
gibt bei allen Kursen noch freie Plätze.
Informationen: www.bilitz.ch/stage-
apple 

«Horizont der Möglichkeiten geht 
auf»
4 Fragen an Theaterpädagogin Sysy 
Vieli

Was machen Kinder und Jugendli-
che im Theaterkurs?
Sysy Vieli: Die Kinder können auspro-
bieren, wie es ist, jemand anderes zu 
sein und anders zu handeln. Im Thea-
ter gibt es nicht nur eine Wahrheit und 
niemals nur eine Lösung. 

Was heisst das zum Beispiel für 

Kindergärtler?
Wir probieren aus, was passiert, wenn 
wir etwas verkehrt herum machen. 
Beispielsweise die Schuhe mal anstatt 
an den Füssen auf dem Kopf tragen. 
Wir finden spielerische Zugänge zur 
Kreativität der Kinder.

Was lernen die Kinder dabei?
Der Horizont der Möglichkeiten geht 
auf. Es entwickeln sich Leichtigkeit, 
Selbstvertrauen und Flexibilität. Viele 
Kinder und Jugendliche entwickeln 
sich im Theater persönlich unglaublich 
weiter. Zudem kommen sie in Bewe-
gung, üben den sozialen Umgang und 
trainieren Wahrnehmung und Konzen-
tration. 

Wie unterscheiden sich Kindergar-
tenkurs und Jugendkurs?
Unterschiedlich sind Länge der Kurse 
und das Resultat. Aber auch die Her-

angehensweise ist eine andere. Je jün-
ger die Teilnehmenden sind, desto mehr 
geben wir vor. Bei den Kleinsten steht 
beispielsweise dieses Mal das Grundt-
hema bereits fest:  Wir orientieren uns 
an der Eigenproduktion «Gopf Martha» 
des Theater Bilitz und machen etwas 
zum Thema verkehrte Welt. Je älter 
die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
sind, desto mehr bestimmen sie selbst 
das Thema des Stücks.

Terzetti und Divertimenti
Am Sonntag, 9. September um 10.30 Uhr gibt der Projektchor Chantetout 
mit dem Klarinettentrio Clarisma im Rathaussaal eine Matinée.

Der im Jahr 2004 gegründete Chor, 
unter Leitung von Eva Berger, bietet 
alljährlich einzigartige Musikmo-
mente und öffnet ungeahnte Musik-
horizonte. In stimmungsvoller und 
persönlicher Atmosphäre des Rat-
haussaales möchte dieses Jahr der 
Chor im Zusammenklang mit Bas-
setthörnern mit spannender Pro-
grammauswahl begeistern. Schlich-
te Volksliedmelodien, dreistimmige 
Chorsätze mit verzierter Oberstim-
me schaffen unmittelbare Begeg-
nung mit der Musizierpraxis der 
Verzierung des 17. und 18. Jahrhun-
derts.  Zur Gruppe der geselligen 
Lieder (Terzette) gehören auch die 
Sechs Notturni von Mozart, die wohl 
in erster Linie für Mozart selbst und 

seinen Kreis bestimmt waren. Die 
dreistimmigen Sätze mit Beglei-
tung für drei Bassetthörner weisen 
stilistische Berührungspunkte mit 
den dreistimmigen Bläserdiverti-
menti auf und verleihen dem Pro-
gramm eine besondere klangliche 
Note.
In Zusammenarbeit mit Clarisma, 
die drei Ausführenden haben sich 
während ihrer Klarinettenausbil-
dung an der Musikakademie Basel 
kennengelernt, darf der Konzert-
besucher sich auf ein interessantes 
Programm freuen, das Musizier-
freude und Klangkultur bereithält. 
– Wir freuen uns auf Sie!

Eintritt frei – Kollekte.
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NEHMEN SIE MIT UNS KONTAKT AUF
FÜR EINE UNVERBINDLICHE BERATUNG 

 

PHYSIOMOVES ALTSTADT
Bahnhofstrasse 15, 8570 Weinfelden
Telefon: +41 71 622 85 44, E-Mail: info@physiomoves.ch

PHYSIOMOVES SUNNEWIES
Höhenstrasse 12, 9555 Tobel
Telefon: +41 71 571 40 60, E-Mail: info@physiomoves.ch

ORTHOPHYSIO WEINFELDEN
Rathausstrasse 17, 8570 Weinfelden
Telefon: +41 71 571 40 70, E-Mail: weinfelden@orthophysio.ch

 

 

 

www.physiomoves.ch

Aus der Physiotherapie Altstadt/Sunnewies wurde die 
jetzige Physiomoves AG. Unser Ziel ist es, Sie bei ihren 
medizinischen und persönlichen Anliegen zu unterstützen, 
zu begleiten und zu beraten. 

DREI STANDORTE – EIN ZIEL!
IHRE GESUNDHEIT IST BEI UNS 
IN BESTEN HÄNDEN! 

Anzeige

Musikwettbewerb Thurgau 2018 
– jetzt anmelden!

Kaum sind die Schlager ver-
klungen, starten wir ein neues 
ProjektDer Verband Musikschulen Thurgau führt am 3./4. November 2018 zum 

zehn-ten Mal den Musikwettbewerb Thurgau durch. Für Einsteiger gibt 
es eine neue Kategorie „Rookie trophy“. Der Anmeldeschluss ist am 
31. August 2018. Die Anmeldung erfolgt über das Anmeldeformular auf 
www.musikthurgau.ch

Am Wochenende vom 3./4. November 2018 
findet an den Musikschulen Arbon, Frauen-
feld, Kreuzlingen und Weinfelden der Mu-
sikwettbewerb Thurgau statt. Das grosse 
Preisträgerkonzert wird am Sonntag, 18. 
November 2018 im Thurgauerhof Weinfel-
den präsentiert.

Der Musikwettbewerb wird ausgeschrieben 
für Kinder und Jugendliche ab Jahrgang 
1998. Die Teilnahme ist Solo, als Duo, En-
semble oder als Hausmusik-Gruppe mög-
lich. Die Kategorie Hausmusik richtet sich 
an Kinder und Jugendliche zusammen mit 
Erwachsenen sowie Familien ohne Altersbe-
grenzung.

Bei allen Wettbewerben wird dieses Jahr die 
neue Kategorie „Rookie trophy“ eingeführt. 
Die Teilnehmenden erhalten auf Wunsch 
ein mündliches Feedback, auf eine Bewer-

tung wird jedoch verzichtet. So können 
Kinder und Jugendliche mal etwas Wettbe-
werbsluft schnuppern.

Ziel des Musikwettbewerbs Thurgau ist es, 
junge Musikerinnen und Musiker zu fördern 
und ihnen Gelegenheit für einen motivie-
renden Austausch an einem Wettbewerb zu 
bieten. Zur Teilnahme eingeladen sind alle 
musikbegeisterten Kinder und Jugendli-
chen, die ihr Können solistisch oder in ei-
nem Ensemble vor einem Publikum und 
einer fachkundigen Jury präsentieren 
möchten.

Die Gesamtorganisation liegt in den Hän-
den des „OK Musikwettbewerb Thurgau“ 
des Verbands Musikschulen Thurgau 
VMTG.

www.musikthurgau.ch

Noch klingen die Schlager, welche 
der Chor Wyfelde im Rathaussaal 
zum Besten gaben, in den Ohren 
nach. Aber bereits machen wir uns 
an ein neues Projekt. Diesmal wer-
den es eher kirchliche Musikstücke 
sein, die wir dem Publikum vortra-
gen werden. Aber keine Angst, wir 
machen den beiden Kirchenchören 
keine Konkurrenz sondern werden 
in einem ersten Teil einige Stücke 
von John Rutter singen. Im zweiten 
Teil sind dann Gospelsongs das 
Schwergewicht des Konzertes.

Die Musikkommission des neuen 
Chores hat eine gefällige Auswahl 
getroffen und bereits haben erste 
Proben zum Beschnuppern der neu-

en Werke stattgefunden. Es ist aber 
immer noch möglich, als Projektsän-
gerin oder Projektsänger einzustei-
gen. Wer also Lust verspürt, mit uns 
gemeinsam ein schönes Kirchen-
konzert zu gestalten, ist herzlich 
eingeladen, am Dienstagabend (am 
4. September um 19:30 Uhr in der 
Aula des Paul-Reinhart-Schulhau-
ses, am 11. September um 20:00 Uhr 
im Traubensaal) vorbeizuschauen 
und sich von den ausgewählten Lie-
dern und der quirligen Arbeit unse-
rer Dirigentin Claudia Hugentobler 
beeindrucken zu lassen. Wir freuen 
uns auf Sie.

Bernhard Scherrer 
Präsident Chor Wyfelde 

Offene Probe
Der Musikverein Weinfelden lädt am Dienstag, 4. September 2018, 
20.00 Uhr, zur offenen Probe ein.

Alle Interessierten sind willkom-
men! Am besten gleich das Blasinst-
rument mitbringen und mitspielen! 
Auch Perkussionisten, E-Bassisten 
und Kontrabassisten finden in unse-
ren Reihen Platz. Wir freuen uns auf 
neue Gesichter und Töne. 
Wer in den darauf folgenden Mona-
ten mitprobt, kann als Projektmusi-
kant am Konzert in der Kirche im 
November mitwirken. 

Unser Probelokal befindet sich in 
der Remise Süd an der Frauenfel-
derstrasse 16b in Weinfelden.

Der Musikverein Weinfelden lädt am 
Dienstag, 4. September 2018, 20.00 Uhr 
zur offenen Probe ein. 
Alle Interessierten sind willkommen!
Am besten gleich das Blasinstrument 
mitbringen und mitspielen! 
Auch Perkussionisten, E-Bassisten 
und Kontrabassisten finden in 
unseren Reihen Platz. Wir freuen uns 
auf neue Gesichter und Töne.

Offene Probe

Wer in den darauf folgenden 
Monaten mitprobt, kann als Projekt-
musikant am Konzert in der Kirche 
im November mitwirken. Unser 
Probelokal befindet sich in der 
Remise Süd an der Frauenfelder -
strasse 16b in Weinfelden.

www.musikverein-weinfelden.ch
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Anzeige

Der Samariterverein Weinfelden 
geht neue Wege!

Vom Tösstal ins Tann-
zapfenland

Jedes Jahr sammeln Ende August alle Samaritervereine der Schweiz 
mit grossem Eifer für die Aus- und Weiterbildung ihrer Mitglieder und 
Samariterlehrer sowie für vereinsinterne Neuanschaffungen.

Der Verein Thurgauer Wanderwege 
lädt am Sonntag, 2. September 
2018 zu einer geführten Wan-
derung von rund 5 1/2 Stunden 
Marschzeit ein. Die Wanderung 
beginnt in Turbenthal (Bahnhof), 
Abmarsch um 08.50 Uhr.

Der Samariterverein Weinfelden führte 
seine Sammlung bis jetzt immer auf dem 
Plätzli mit einem Marktstand durch. Auch 
versuchten die Sammlerinnen alle ihre 
Bekannten zu einer Spende zu bewegen. 
Das Engagement hatte aber jeweils nur 
einen begrenzten Erfolg gezeigt.
Dieses Jahr versucht der Verein nun etwas 
Neues!
Ende August wird in alle Haushalte von 
Weinfelden, Bussnang und Rothenhausen 
mit der Post ein „Bettelbrief“ verteilt. Das 
Couvert ist mit dem Samariterlogo ver-
sehen. Wir freuen uns sehr, wenn Sie den 
dort beiliegenden Einzahlungsschein 
ausfüllen und einen Betrag Ihrer Wahl 
überweisen. Die Hälfte des Erlöses kommt 
wie gewohnt den Weinfelder Samaritern 
zugute, die andere Hälfte wird auf den 
Kantonalverband und den Samariterbund 
aufgeteilt.

Vielleicht möchten Sie auch gleich Passi-
vmitglied werden, dann melden Sie sich 
doch via Homepage bei der Kassierin 
Nicole Wieland.
Oder denken Sie sogar über eine Aktiv-
mitgliedschaft nach? Dann freuen wir uns 
sehr! Interessierte Neumitglieder sind 
herzlich willkommen. Die aktuellen 
Übungsdaten finden Sie ebenfalls auf der 
Homepage. Als unser geschätztes Passi-
vmitglied erhalten Sie wie jedes Jahr nach 
den Sportferien 2019 die Jahresdokumen-
tation und den Einzahlungsschein für den 
Passivbeitrag.
Wir bedanken uns jetzt schon ganz herz-
lich für Ihre grosszügige finanzielle Un-
terstützung.

Vom Bahnhof  Turbenthal aus durchquert 
der Wanderweg das an dieser Stelle enge 
Tösstal und steigt schon bald bergan zur 
Burgstelle Breitlandenberg. Auf Wald-
strassen geht es weiter bergauf bis zum 
höchsten Punkt der Wanderung, der Bär-
lischwand, welche zur Gemeinde Bichel-
see-Balterswil gehört.

Nun folgt ein besonders interessanter 
Abschnitt des Thurgauer Wanderwegnet-
zes, der aber gutes Schuhwerk und Tritt-
sicherheit erfordert, der Tannegger Grat. 
Beim Abstieg vom Grat passiert der Wan-
derweg die Ruine Tannegg. Ab jetzt verläuft 
die Wanderung wieder flach und ohne 

nennenswerte Auf- und Abstiege, die letz-
ten Kilometer nach Sirnach und bis ans 
Ziel, Münchwilen, der Murg entlang.

Die Teilnahme steht allen Interessierten 
ohne Voran-meldung offen. Auskunft über 
die Durchführung erteilt am Vortag ab 14 
Uhr das Wandertelefon 052 224 78 03. 
Weitere Infos unter www.thurgauer-wan-
derwege.ch/wanderungen. 

Centralgarage Weinfelden AG
Peugeot und Toyota
www.centralgarage-weinfelden.ch

Kreuzgarage AG
Hyundai, Renault und Renault Nutzfahrzeuge
www.kreuzgarageag.ch

Bickel Auto AG
BMW
www.BickelAutoAG.ch

Garage Krapf AG
Opel und Mitsubishi
www.garage-krapf.ch

Engeler Automobile AG
Volvo
www.engelerautomobile.ch

Ulmann AG 
Citroën, DS, Mazda und Citroën Nutzfahrzeuge
www.ulmann-ag.ch

Entdecken.  
Einsteigen.  
Fahren.

Weinfelder  
Autofäscht

Freitag, 21. Sept. 2018, 17.00-21.00 Uhr AFTER WORK APERO

Samstag, 22. Sept. 2018, 10.00-17.00 Uhr (Sonntag geschlossen)
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Eierlenstrasse 2 8570 Weinfelden
info@garagestahel.ch         Tel. 071 626 06 66

SEIT 60 JAHREN VORTEILHAFT
Feiern Sie mit sportlichen Jubiläumsangeboten

auch in Weinfelden:

Anzeige

Mit vollem Elan starten wir in 
die neue Badmintonsaison! 

Rückkehrer aus Schweden fürs 
Thurgauer Tor

Ob gross oder klein, jung oder jung-
geblieben - es sind alle herzlich zu 
einem Schnuppertraining eingela-
den. Trainiert und unterstützt wer-
den wir von einer Profi-Trainerin 
sowie von ambitionierten Ver-
einsmitgliedern mit J&S-Ausbil-
dung. Für die Junioren bis 16 Jahre 
findet das Schnuppertraining mit 
bis zu 25 Teilnehmern jeweils mitt-
wochs von 18:30 - 20:00 Uhr statt - 

die interessierten Erwachsenen be-
grüssen wir herzlich jeden Freitag 
von 20:00 - 22:00 Uhr in der 
Paul-Reinhart-Halle in Weinfelden. 
Weitere Informationen zum Bad-
mintonclub Weinfelden und den 
Trainingszeiten findet ihr auf 
bcweinfelden.ch. 
Wir freuen uns auf viele neue sport-
begeisterte und interessierte Ge-
sichter!

Mit Claudio Thoma kehrt eine Menge Was-
serverdrängung ins Team von Floorball 
Thurgau zurück. Der grossgewachsene 
Torhüter begann die letzte Saison bei Örns-
köldsvik IBK in Schweden bevor er sich 
verletzte und so die ganze Saison verpasste. 
Nun gibt er nach einjähriger Absenz bei den 
Ostschweizern sein Comeback.
Claudio Thoma kommt aus Schweden zu-
rück und spielt nächste Saison wieder bei 
den Thurgauern im Tor. Der 24-Jährige 
wechselte auf letzte Spielzeit zum Örns-
köldsvik IBK in die dritthöchste Schwedi-
sche Liga wo er allerdings nie zum Einsatz 
kam, da ihm eine Verletzung in der Saison-
vorbereitung einen Strich durch die Rech-
nung machte. Nun kehrt der ehemalige 
Uster- und GC-Junior nach erfolgreicher 
Genesung ins Herren-Team von Floorball 
zurück. Bereits in der Saison 2014/2015 lief 
Thoma zum ersten Mal für Floorball 
Thurgau auf, damals noch im U21-Team. 
Nun greift er also wieder bei den Herren ein 
und war bereits mit dem Team am Czech 
Open in Prag.

Spuren hinterlasssen
Einen bleibenden Eindruck hat Claudio 
Thoma bereits neben dem Feld hinterlas-
sen. Der gelernte Grafiker zeigt sich für das 
jüngste Redesign des Auftritts von Floorball 
Thurgau verantwortlich. Mit dem neuen 
Auftritt unterstreicht der NLB-Verein die 
innovative Arbeit auf und neben dem Feld 
und ist bereit für eine erfolgreiche Zukunft. 
Eine Zukunft, die Claudio Thoma zusam-
men mit seinen Kollegen auch auf dem Feld 
mitgestalten will.

Claudio Thoma ist zurück bei Floorball 

Thurgau (Foto: unihockey.ch, Damian Kel-

ler)
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Beratung
Bei älteren Gebäuden oder Ge-
bäuden welche umgenutzt werden, 
liegt meist ein hohes Potential von 
Wohnqualität vor. In bestehenden 
Strukturen kann mit sanften Ein-
griffen neues Leben eingehaucht 
werden, oder durch radikale 
Eingriffe ein neues Raumgefüge 
verliehen werden. In einem ersten 
Schritt stehen wir Ihnen gerne 
beratend zur Seite und teilen mit 
Ihnen unser Fachwissen, welches 
wir uns über die letzten 35 Jahre 
erarbeiten konnten. 

Planung
Hat man die „EINE“ Idee erst mal 
im Kopf, machen wir uns gerne 
hinter die Detailplanung. Mit einer 
Grundrissplanung, sowie perspek-
tivischen Darstellungen erwecken 
wir Leben und verleihen Ihren 
neuen Räumen schon vor dem Er-
stellen einen fassbaren Charakter. 
Ebenso übernehmen wir auch die 
Bauleitung / Koordination Ihrer 
Umbauten, d.h. wir terminieren 
alle Abläufe im Bauvorhaben, 
führen Buch über die Kosten und 
koordinieren sämtliche Schnitt-
stellen mit den involvierten Hand-
werkern. 
 

BAUEN IM BESTAND
Mit der Kasper AG Schreinerei · Raumgestaltung haben sie einen Partner an 
Ihrer Seite, welcher Ihnen einen schlüsselfertigen Umbau-Service bietet. 
Testen Sie uns, gerne stehen wir vor gemeinsamen Herausforderungen und freuen uns am 
Schluss über die gewonnene Wohnqualität.

Testen Sie uns!  
Gerne beraten wir Sie bei Ihren 
Umbauvorhaben. Im Internet unter 
schreinerei-kasper/raumgestal-
tung/ finden Sie eine transparente 
Preisliste für unsere Planungsleis-
tungen. 
 
Kasper AG
Schreinerei · Raumgestaltung
Hermannstrasse 5a
8570 Weinfelden
www.schreinerei-kasper.ch

Ausführung
Die Planung und Ausführung von 
individuellen Schreinerarbeiten 
ist unsere Kernkompetenz. Mit 
unserem Produktionsbetrieb in 
Weinfelden fertigen wir Ihnen mit 
modernster Technologie und dem 
Einsatz von Schweizer Holz Ein-
bauten in höchster Qualität und 
dem Anspruch an ein zeitloses und 
individuelles Design. 
 
 

Anzeige
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Madrid – vorher, jetzt und danach. 
Vorher - Der Leser befindet sich in einem 
Viertel in Madrid. Es ist nicht wichtig wel-
ches, seine Bewohner widerspiegeln die 
gesamte Bevölkerung Madrids, bzw. Spa-
niens. Die Menschen sind verunsichert, 
haben Angst um ihre Existenzen, ihre 
Arbeitsplätze und doch versuchen sie ver-
zweifelt, ihr altes Leben aufrecht zu halten 
- ein Leben vor der Finanzkrise, welche 
Spanien erschütterte und grosse Teile der 
Bevölkerung arbeitslos machte, Menschen 
zum Auswandern und zur grundsätzli-
chen Lebensveränderung zwang. Nur die 
Alten haben nicht so Angst, haben sie doch 
schon schlimmere Zeiten erlebt und wis-
sen, dass es  immer weiter geht. 

Jetzt - Die Zeiten werden immer schwie-
riger, Ingenieure, Ärztinnen, Serviceper-
sonal, Landwirte, sie alle verlieren Ihre 
Arbeit. Im besten Fall können sie sich mit 
Hilfsjobs über Wasser halten. Die Regie-
rung ist nicht in der Lage ihnen zu helfen 
und so bleibt den Menschen nur sich sel-
ber und einander zu helfen. Menschen, 
die sich in besseren Zeiten mit Misstrauen 
und Missgunst begegnet wären, beginnen 
zusammenzuhalten, einander zu unter-
stützen, jeder nach seinen Möglichkeiten. 
Ein arbeitsloser Bauingenieur hilft einer 
Frau, eine Kinderbetreuung aufzubauen. 
Eine Besitzerin eines Coiffeursalons, er-
hält Konkurrenz durch ein Beautygeschäft 
von Chinesinnen. Als sie Einblick in die 
Lebensumstände dieser chinesischen An-
gestellten erhält, ändert sie ihre anfängli-
che Ablehnung und sie begegnet den 
Frauen mit Mitgefühl und erklärt sich 
sogar bereit, an Weihnachten eine chine-
sische Konkurrentin für deren Hochzeit 
zu frisieren. Als eine syrische Flüchtlings-
familie in so grosse finanzielle Not gerät, 
dass ihnen die Hypothek und der Kredit 
von der Bank aufgekündigt werden und 
ihre Wohnung zwangsgeräumt wird, regt 
sich in der Bevölkerung des Quartiers 
grosser Widerstand. Die Menschen gehen 
auf die Strasse um gegen das unmensch-
liche Vorgehen der Banken gegenüber ihre 
Gläubiger und Kunden zu demonstrieren. 

Nachher – Durch ihr Engagement und die 
Krise erfahren die Menschen im Quartier 
wieder das Gefühl von Gemeinschaft. Sie 
alle kämpfen sich durch den Alltag und 

Almudena Grandes : 
Kleine Helden

Unser lesenswerter Buchtipp aus der Bibliothek

Regionalbibliothek Weinfelden

immer wieder findet man im Unglück 
Glücksmomente, an denen sie sich fest-
halten. Oft zeigt sich, dass ein Paradig-
menwechsel neue Horizonte auftut.

Almudena Grandes beschreibt in ihrem 
Roman, wie es den Menschen in Spanien 
geht. Durch die Anonymität des Quartiers 
könnten diese Menschen in ganz Spanien 
anzutreffen sein. Liebevoll beschreibt sie 
die Menschen, ihre Wünsche, ihre Hoff-
nungen, aber auch ihre Wut und ihre Un-
zulänglichkeiten. Die Autorin nimmt ihre 
Leser auf Spaziergänge durch das Quartier 
mit, lässt sie  kurze Einblicke in die Leben 
der verschiedenen Protagonisten erha-
schen und baut so mit jeder Seite mehr 
eine besondere Nähe  zu diesen Menschen 
auf. Ein Buch, dem es hilft etwas Lesezeit 
zu mitzubringen und das es einem mit 
einer schönen Sprache, grossen Gefühlen 
und Authentität dankt.

Besuchen Sie uns in der Regionalbiblio-
thek Weinfelden und fragen Sie nach die-
sem Buch. 

Ein Tipp von:
Rahel Ilg, Bibliotheksleiterin

Sagen und Märchen aus Weinfelden, 
geschrieben von Weinfelder Schülern

Der geschickte Zauberer
Vor langer Zeit gab es in der Nähe 
von Weinfelden einen kleinen, ar-
men Mann namens Hemme. Er hatte 
nur sehr wenig Geld, deshalb lebte 
er neben einer kleinen Strasse in ei-
ner alten Hütte. Essen hatte er im-
mer genug, denn er war ein Zaube-
rer, der alles ausser Geld zaubern 
konnte. Eines Tages kam ihm eine 
Idee, wie er reich werden könnte. 
Mit seinem Zauberstab verzauberte 
er alle Leute, sodass sie für immer 
lachen mussten und nicht damit auf-
hören konnten, ausser sie schliefen. 
Niemand wusste, warum sie immer 
lachten, aber irgendwann wurde es 
sehr unangenehm für die Leute. Sie 
probierten alles Mögliche aus, doch 
nichts half. Nun war der richtige 
Zeitpunkt für Hemme gekommen, 
er ging zu seinem gehassten, geizi-
gen Vogt und stellte seine Forde-
rung: « Ich könnte machen, dass alle 
wieder glücklich sind und niemand 

mehr dauernd lachen muss, aber da-
für will ich dein ganzes Geld! » Der 
Vogt zögerte lange und überlegte. 
Doch durch das dauernde Lachen 
konnten seine Leute auch gar nicht 
mehr richtig arbeiten, darum ent-
schied er sich, er wollte, dass alle 
wieder normal wären. Hemme 
nahm den Zauberstab hervor, sagte 
irgendeinen Spruch auf lateinisch 
auf und plötzlich war das Dorf wie-
der bezaubernd schön. 
Alle Leute freuten sich und alles war 
wieder so gut und normal wie frü-
her. Hemme war natürlich auch zu-
frieden, denn mit seinem Geld vom 
Vogt kaufte er sich ein grosses Haus 
und führte ein ganz glückliches Le-
ben als wohlhabender Mann. Weil 
Hemme das Dorf wieder glücklich 
gemacht hatte, wurde das Dorf von 
nun an Hemmenlachen genannt.

	     Nicolas Ioannidis

Rückblick vierte 
Vollmondbar
Samstag, 25.08. Vollmondbar  

Die vierte und letzte Vollmondbar der 
Saison 2018 bildete den Abschluss der 
Sommerlounge und fand leider unter we-
niger guten Wetterbedingungen statt. 
Nichts desto trotz, kamen zahlreiche Be-
sucher auf dem Marktplatz. Der Renner 
waren nicht nur die heissen Getränke, 
sondern auch die starken Stimmen von 
Obsigänt. Naturstimmen faszinierten die 
vier Frauen aus Winterthur schon immer, 
und seit vielen Jahren eint sie diese Leiden-
schaft. Seit nunmehr fünf Jahren treten sie 
öffentlich auf mit ihrem Repertoir aus 

Muotitaler Jützli, Appenzeller Zäuerli und 
steirischen Jodel sowie traditionellen Lie-
dern aus Georgien und dem Balkan. Die 
Zusammenarbeit mit dem Jazz-Urgestein 
Hans Kennel hat - wie an ihrem Konzert zu 
hören war - ebenfalls ihre Spuren hinter-
lassen. Die Darbietung überraschte durch 
ungewöhnliche Klänge und schräge Arran-
gements!
Das OK Vollmondbar bedankt sich bei allen 
Besuchern, allen Sponsoren und allen Hel-
ferinnen und Helfern und freut sich auf die 
nächste Saison – wir sehen uns im 2019.
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Testen Sie uns unverbindlich!
Umbau-Hotline: 071 626 22 33

BERATUNG, PLANUNG, AUSFÜHRUNG – 
ALLES AUS EINER HAND

Kasper AG, Schreinerei · Raumgestaltung
Hermannstrasse 5a, 8570 Weinfelden, www.schreinerei-kasper.ch

Öf fnungszeiten
Mo. bis Fr. von 11.00 bis 13.30 

und von 17.00 bis 24.00
Do. von 17.00 bis 24.00
Sa. von 11.00 bis 24.00
So. von 11.00 bis 23.00

 
Das Pizzeria Bale’s Team 

freut sich auf Euren Besuch

SUN AREAL Gebäude C
8575 Bürglen
071 633 12 12

www.bales.ch

 
 
 

 

 

 

 

 

Vorlage 29. Aug. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Vorlage 26. Sept. 

 

 

 

 

 

    

 

 

 

Vorlage 31. Oktober 

 

 

 

 

 

Die Kundenkarte mit 
Bonusrückvergütung 

 

 
 8570 Weinfelden 
Rathausstrasse 39 
 
 

Wir freuen uns, Ihnen unsere 
Herbstneuheiten zeigen zu 
dürfen. Also dann bis bald! 

 

Die WEGA 
entdecken, erleben, 

und verweilen, 

 
 8570 Weinfelden 
Rathausstrasse 39 
 

mit einem Einkauf im Schuh-
fachgeschäft ergänzen. Einen 
kleinen Querschnitt entnehmen 
Sie unserem Gabor - Prospekt. 

Ihre Füsse stehen 
bei uns im Mittelpunkt 

 

 
 8570 Weinfelden 
Rathausstrasse 39 
 
 

Ihre Füsse tragen Sie durch 
das ganze Leben, wir sorgen 

für den richtigen Auftritt! 
 

Einladung 
zum kostenlosen Infoabend

Erfahren Sie alles über ursachenori-
entierte Hypnosetherapie und den 

Anwendungsgebieten.

14.9. & 28.9. um 17.30 Uhr

Onlineanmeldung: 
www.beratung-4you.com oder 

Tel.078 685 48 95

Anzeige

Pfadi Quivelda und Wyfelde
im SoLa in Furna/GR
Während zwei sonnigen Wochen verbrachten die Jungs und Mädels der Weinfelder Pfadi 
unter dem Motto „Lost in Paradise“ spannende und lehrreiche Lagertage in Ihren Spatz-
zelten auf einer abgelegenen Alp in 1700m ü.M. Nebst Erste Hilfe Anleitung, Orientierung 
mittels Kompass- und Kartenlesen, den klassischen Pfaditechniken wie Seilbrücken- und 
Blachenzeltbauen, Seil- und Knotenkunde kam auch das chillige Lagerleben mit Musik 
und Selbstgekochtem nicht zu kurz. 		     Text und Bilder und Pepper/quivelda
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Nach der Frühjahrskur kommt die Herbstkur! 
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Nicht nur im Frühjahr sondern 
auch im Herbst sollte man wäh-
rend zwei Monaten den Körper 
entschlacken. Die kommenden 
Monate September und Oktober 
eignen sich hervorragend zur Vor-
bereitung auf die kältere Jahres-
zeit. Der Stoffwechsel sollte jetzt 
nochmals auf die Stufe Entschla-
ckung/Entgiftung getrimmt wer-
den und der wichtige Bakterien-
teppich im Darmsystem (auch 
Darmflora genannt) wäre eben-
falls für eine Auffrischung bereit. 
Die vielen feinen Grillspezialitäten 

Anzeige

verbunden mit dem Bier-und Wein-
konsum haben diesen Sommer die 
Leber und die Millionen von Darm-
bakterien besonders intensiv gefor-
dert. Hie und da haben sich auch ein 
paar Hautfalten in der Bauchregion 
mehr gebildet. Kein Problem mit un-
serem Leberreinigungs- und Darm-
florastärkungs-Programm! 
Zur Aktivierung der Lebertätigkeit 
empfehlen wir unsere beliebten Le-
ber-Galle-Tropfen, welche 3mal täg-
lich nach jeder Mahlzeit eingenom-
men werden. Diese fördern die 
Verdauungssäfte, verbessern die 

Fettverdauung und verringern un-
angenehme Blähungen und das Völ-
legefühl.
Die Darmflora stärken Sie mit dem 
Omni Biotic 6. Dieses Pulver enthält 
Milliarden der 6 wichtigsten Leit-
keimstämme. Die tägliche Einnah-
me reguliert den Stuhlgang, verbes-
sert die Verträglichkeit von 
Lebensmitteln und die Nährstoff-
aufnahme, vermindert Blähungen 
und bringt das Immunsystem auf 
Vordermann! 
Lassen Sie sich jetzt über unsere 
Herbstkur beraten! 

Dominik Engeli, eidg.dipl.Drogist / dipl.

Homöopath SkHZ

BOTTY Weinfelden ist zurück!

Ein Blick in die total umgebauten 
Räumlichkeiten genügt um zu er-
kennen, was eine sensible Rund-
um-Erneuerung bewirken kann. 
Dem umtriebigen Familienunter-
nehmen ist es gelungen, ein neues 
und faszinierendes Ambiente mit 
unterschiedlichen Erlebniswelten 
zu schaffen und das Sortiment ganz 
im Sinne der Weinfelderinnen und 
Weinfelder zu erweitern. Dahinter 
steht die BOTTY Philosophie von 
Ursi und Chasper Campell-Jenny, 
modische und bequeme Schuhe zu 
fairen Preisen anzubieten und in 

Sachen Sortiment und Schuhbera-
tung immer einen Schritt besser zu 
sein. Wohl auch daher der Slogan 
‚Verrückt nach Schuhen’. Auch Fi-
lialleiterin Monika Fleck, die schon 
für Schärs gearbeitet hat, gefällt ihr 
neuer Arbeitsplatz total gut: ‚Es ist 
genial geworden! Ich bin stolz und 
möchte mich aber auch bei unseren 
Kundinnen und Kunden für ihre 
Geduld bedanken. Es hat sich ge-
lohnt. Wir haben jetzt noch mehr 
Auswahl und eine Umgebung, die 
so richtig Lust zum Verweilen 
macht.“ 

Verrückt nach Schuhen: Das BOTTY Team 

Weinfelden

Nach wochenlanger, intensiver Umbauphase strahlt das Schuhhaus BOTTY am Marktplatz 3 in Weinfelden in 
ganz neuem Glanz.  Erst im Sommer ging das beliebte Schuhgeschäft in neue Hände.  Die langjährigen Besit-
zer Ralph und Rosmarie Schär haben ihr Lebenswerk an Freunde und waschechte Bottyaner verkauft. Für die 
neuen Besitzer, Ursi und Chasper Campell-Jenny, ist es der zehnte Botty Standort, der mit Leidenschaft, Mode- 
und Fach-Kompetenz geführt werden wird.

Vom 30. August bis 1. September 
feiert BOTTY an der Marktgasse 3 
in Weinfelden die Wieder-Eröff-
nung mit 10% Rabatt auf das gesam-
te Sortiment und einem coolen 
Wettbewerb für Gross und Klein. 
BOTTY Weinfelden ist zurück! Mo-
derner, persönlicher und vielfälti-
ger.  
Mehr Infos: www.botty.ch 
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 Angebot gültig für den Kauf zw. dem 01. 07. und 31. 08. 2018. Angebote gültig für Privatkunden, nur bei den an der Aktion 
beteiligten Händlern. Empfohlener VP inkl. MwSt. CITROËN C1 VTi 72 BVM Start, Verkaufspreis CHF 12’600.–, Cash-Prämie CHF 2’800.–, CHF 9’800.–; 
Verbrauch gesamt 4,1 l/100 km; CO2-Emission 93 g/km; CO2-Emissionen aus der Treibstoff und/oder der Strombereitstellung: 21 g/km Treibstoff- 
verbrauchskategorie C. Leasing 2.9 %, 49 Monate. Leasingrate CHF 109.–/Monat inkl. MWST, 20 % Sonderzahlung, Rücknahmewert CHF 3‘525.–, effektiver 
Jahreszins 3 %. Kilometerleistung 10‘000 km/Jahr. Angebot nur in Verbindung mit dem Abschluss einer GAP Versicherung. Obligatorische Vollkaskoversicherung 
nicht inbegriffen. Leasingkonditionen unter Vorbehalt der Akzeptanz durch PSA Finance Suisse SA Schlieren. Der Abschluss eines Leasingvertrags ist unzulässig, 
sofern er zur Überschuldung des Leasingnehmers führt. Abgebildetes Modell mit Optionen: CITROËN C1 VTi 72 S&S BVM Shine Airscape, Katalogpreis  
CHF 19‘300.–; gesamt 3,8 l/100 km; CO2 88 g/km; Kategorie B. CO2-Emissionen aus der Treibstoff und/oder der Strombereitstellung: 19 g/km. Der 
Durchschnittswert der CO2-Emissionen aller immatrikulierten Neuwagen beträgt im 2018 133 g/km.

DER CITROËN C1 
DER 5 TÜRER IN PRAKTISCHER STADTGRÖSSE

AB CHF 109.– PRO MONAT

WILLKOMMEN IN DER

ZONE
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20. – 22. September
in Weinfelden

Eintritt gratis

Do 9 – 17 Uhr 
Fr 9 – 17 Uhr
Sa 9 – 16 Uhr

berufsmesse-thurgau.ch

Veranstalter

Patronat

Departement für Erziehung und Kultur

Unterstützt durch

Hauptsponsorin

Berufe erleben an der Berufsmesse Thurgau
Vom 22. bis 22. September 2018 informieren sich die Thurgauer Schüle-
rinnen und Schüler im Berufswahlalter in Weinfelden wieder über mög-
liche Berufe und Ausbildungen. 95% der Thurgauer Sekundarschulen 
nutzen die Berufsmesse Thurgau als Bestandteil des Berufswahl-Unter-
richts. An den Ständen und in den ÜK-Räumen des Berufsbildungszent-
rums können die Jugendlichen selber aktiv werden und dürfen auspro-
bieren. Für Eltern finden am Samstag spezielle Rahmenveranstaltungen 
statt.

Berufe und Ausbildungen für Thurgauer 
Schüler
In den Zelthallen sowie in den Gebäuden 
rund um das Berufsbildungszentrum 
Weinfelden können sich im September 
wieder Jugendliche im Berufswahlalter 
über Berufe und Ausbildungen informie-
ren, die es im Thurgau zu lernen gibt. Ge-
zeigt werden gegen 200 Berufe und Ange-
bote aus den unterschiedlichsten Branchen 
und Berufszweigen. Am Donnerstag und 
Freitag besuchen vor allem die Schülerin-
nen und Schüler im Klassenverbund die 
Messe. 95% der Thurgauer Sekundarschul-
gemeinden nutzen regelmässig die Platt-
form der Thurgauer Berufsmesse für den 
Berufswahlunterricht mit ihren Schülern. 
Am Samstag stehen dann die Eltern im 
Fokus. Für sie finden zahlreiche Vorträge 
und Informations-Veranstaltungen statt. 
Interessierte Jugendliche können ausser-
dem Probe-Vorstellungsgespräche mit 
Praxisleuten durchführen oder einen 
Check der Bewerbungsunterlagen vorneh-
men lassen, zudem gibt es die Möglichkeit 
kostenlos professionelle Bewerbungsfotos 
machen zu lassen.

Berufe aktiv erleben und erfahren
Die lebendigen und erlebnisreichen Prä-
sentationen der 70 Aussteller kommen bei 

den jungen Besuchern sehr gut an. Durch 
die Kombination mit den ÜK-Räumen des 
Berufsbildungszentrums und auch an den 
meisten Ständen in der Zelthalle können 
die Jugendlichen selber aktiv werden und 
ausprobieren, sowie interaktiv Informati-
onen einholen. So erfahren die ange-
hen-den Berufsleute hautnah, wie sich das 
praktische Arbeiten in ihren Wunsch-Be-
rufen anfühlt. Das Arbeitsheft, das alle 
angemeldeten Schulklassen erhalten, 
dient im Vorfeld auch als Grundlage für 
den Berufswahl-Prozess in der Schule. Mit 
dem darin integrierten Interessen-Check 
können auf spielerische Art diejenigen 
Berufe entdeckt werden, die zu den eige-
nen Interessen und Talenten passen.

Berufswahl ist auch Eltern-Sache
Zweifelsohne ist es wichtig, dass die Eltern 
ihre Kinder bei der Suche nach dem rich-
tigen Beruf oder der richtigen Ausbildung 
ermutigen und unterstützen. Zahlreiche 
Schülerinnen und Schüler besuchen des-
halb vor allem am Samstag die Messe ein 
zweites Mal zusammen mit ihren Eltern. 
Die Berufsmesse Thurgau bietet speziell 
an diesem „Eltern-Tag“ Informationsver-
anstaltungen im Berufsmesse-Forum an, 
die sich gezielt an die Eltern richten. Die 
Referenten geben Tipps und Tricks für die 
Unterstützung des Kindes bei der Berufs-
wahl und der Lehrstellensuche und beant-
worten aktuelle Fragen. Zudem stehen 
Informationsveranstaltungen zu einzelnen 
Berufsgattungen auf dem Programm. Der 
Besuch der Vorträge im Berufsmesse-Fo-
rum ist kostenlos und eine Anmeldung ist 
nicht notwendig.

Öffnungszeiten 
Donnerstag, 20. September 2018: 
9.00 bis 17.00 Uhr 
Freitag, 21. September 2018: 
9.00 bis 17.00 Uhr 
Samstag, 22. September 2018:
 9.00 bis 16.00 Uhr

Berufe
Es werden gegen 200 Berufe und Ausbil-
dungen präsentiert. An zahlreichen Stän-
den können die Jugendlichen selber aktiv 
werden und ausprobieren.

Programm
• Bewerbungs-Check
• Probe-Vorstellungsgespräche
• Bewerbungsfotos machen
• Berufsmesse-Forum mit interessanten 
Vorträgen und Diskussionsrunden (am 
Samstag insbesondere auch für Eltern)

Sonstiges
• Dank der Unterstützung des Departe-
ments für Erziehung und Kultur ist der 
Eintritt zur Berufsmesse Thurgau für alle 
kostenlos.
• Das Arbeitsheft der Berufsmesse 
Thurgau bietet eine ideale Grundlage für 
den gesamten Berufswahl-Prozess und 
enthält einen Interessen-Check, um pas-
sende Berufe spielerisch kennen zu ler-
nen.
• Für fremdsprachige Eltern ist eine Bro-
schüre zum Thema Berufswahl an der 
Berufs-messe mit Übersetzungen in Tür-
kisch, Bosnisch/Serbisch/Kroatisch, Por-
tugiesisch, Spanisch, Tamil und Albanisch 
verfügbar.

Übergabe Sonnensegel der Thurgauischen Krebsliga an die KITA 
Biberburg in Märstetten
Am Donnerstag, 16. August 2018, fand 
in der KITA Biberburg in Märstetten 
die Übergabe des Sonnensegels im 
Wert von rund CHF 2‘000.– statt.

Das brandneue Sonnensegel der 
Thurgauischen Krebsliga gibt den 
Kindern ei-nen hervorragenden 
Schattenplatz zum Spielen. Frau Cor-
nelia Herzog-Helg, Ge-schäftsleitung 
der Thurgauischen Krebsliga, weihte 
das Sonnensegel offiziell ein. Sie er-
wähnte, dass für die Thurgauische 
Krebsliga die Gesundheitspräven-tion 

ein wichtiges Anliegen sei und über-
reichte Frau Doris Keck, Gruppen-
lei-tung, und Frau Ruth Würth, Prä-
sidentin, ein Sonnenbrot. 
Anschliessend wurde der Nachmittag 
bei einem Zvieri mit den Eltern und 
Kindern genossen.

Thurgauische Krebsliga
Bahnhofstrasse 5
8570 Weinfelden
Telefon: 071 626 70 00, Fax: 071 626 
70 01,
E-Mail: info@tgkl.ch, www.tgkl.ch

Die Thurgauische Krebsliga übergibt der KITA Biberburg in Märstetten symbo-lisch ein 

Sonnenbrot.
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• Wir beraten Sie rund ums Fenster
• Reparieren von Glas- und Fensterbeschlägen
• Einbau von Katzenschleusen
• Holzfenster Umrüstung auf Holz-Metallfenster
• Insektenschutz Beratung und Montage
• Einbruchschutzbeschläge nachrüsten

Werner Lang & Co. |  Fenster und Fensterservice
8570 Weinfelden | Mobile +41 (0)79 611 96 34

werner.lang@fensterlang.ch | www.fensterlang.ch

Mit Reinigungsbrücke 
speziell für Camper 
und hohe Lieferwagen

8575 Bürglen TG Tel. 071 633 11 23 - www.modehausgrob.ch

Sonntag 9. September
14 Uhr

Modeapéro Modeschau

Sitzplatz - Reservation

Tel. 071 633 11 23

Freitag 31. August
19 Uhr

Wir zeigen Ihnen neue Trends

unserer Marken

Angels

BlueFire

Le Comte

Kenny S.

Taifun

Nach geglücktem Umzug wurde das Augenzentrum Frau Dr. Velte und Frau Dr. N.Nguyen-HA und Fatzer Optik AG 
in Weinfelden am letzten Wochenende an der Marktstrasse 6 eröffnet. Zahlreiche Besucher nutzten die Gelegen-
heit für einen gratis Sehtest und liessen sich eine feine Wurst vom Grill schmecken.
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Unser Versicherungstipp vom Fachmann

Die Generalagentur Mittelthurgau der Mobiliar informiert.

Das Velo richtig versichern

Ob liebgewonnener Cityflitzer, 
reines Fortbewegungsmittel oder 
schnelles E-Bike: Das Velo beglei-
tet Schweizerinnen und Schwei-
zer fast überall hin. Mit verschie-
denen Deckungen können Sie Ihr 
Fahrrad versichern.

Privathaftpflichtversicherung
Die Privathaftpflichtversicherung 
hat die Leistungen der abge-
schafften Velovignette übernom-
men und deckt Schäden gegen-
über Dritten. Als Velofahrerin 
oder -fahrer sind Sie im Strassen-
verkehr darüber versichert. Diese 
Deckung gilt auch für Halter von 
E-Bikes bis 25km/h.
E-Bikes mit gelben Nummern-
schildern fahren schneller als 
25km/h. Dafür brauchen Sie wei-
terhin die Vignette vom Strassen-
verkehrsamt, wie sie für ein Mofa 
erforderlich ist.

Gegen Diebstahl versichert
Velos sind eine beliebte Beute. In 
der Grunddeckung der Hausrat-
versicherung sind die Velos zu 
Hause gegen Diebstahl versichert. 
Über eine Zusatzversicherung ist 
das Fahrrad auch auswärts gegen 
Diebstahl versichert – etwa am 
Bahnhof oder wenn Sie sich in ei-
nem Restaurant von der anstren-
genden Radtour erholen. Der Ver-
sicherungsschutz gilt für alle 
Velos im gleichen Haushalt, aller-
dings nur bis zur vereinbarten 
Versicherungssumme. Es lohnt 
sich, diese mit Ihrem Versiche-
rungs- und Vorsorgeberater abzu-
sprechen. Wer ein teureres Velo 
kauft, sollte überprüfen lassen, 

ob seine Deckung noch ausreicht.

Versicherung «all inclusive»
Wer sein Velo auch gegen Beschä-
digung versichern möchte, kann 
dies mit der Zusatzversicherung 
Fahrrad-Kasko oder einer Wertsa-
chenversicherung – ebenfalls ein 
Zusatz – tun. Darüber sind alle 
Velos versichert, mit und ohne 
Antrieb. Gedeckt sind neben 
Diebstahl auch Beschädigung des 
Velos und Stromwirkungsschä-
den, zum Beispiel bei Überhit-
zung des Akkus, wenn er überlas-
tet wird. 
Die Wertsachenversicherung 
kann durch Zusatzleistungen er-
gänzt werden, zum Beispiel mit 
der Fahrrad-Assistance. Darüber 
können Fahrer rund um die Uhr 
Hilfe anfordern – etwa, wenn es 
darum geht, ein nicht mehr fahr-
tüchtiges Velo nach Hause zu 
bringen oder Pannenhilfe zu leis-
ten.

Gerne beantworte ich Ihre Fra-
gen. Sie erreichen mich unter:
071 626 26 60 oder 
mittelthurgau@mobiliar.ch.
 

Franz Koller, Generalagent
Generalagentur Mittelthurgau

Das Fahrrad ist für viele Schweizerinnen und Schweizer ein 
täglicher Begleiter. Hier lesen Sie, wie Sie es versichern kön-
nen.

                              Praxis für Traditionelle 

                 TCMmedi         Chinesische Medizin

• Rong Yu Sauter
• 35 Jahre Berufserfahrung, 

• Deutschsprachig

• seit 15 Jahren erfolgreich in der Schweiz tätig

• Akupunktur, Kräutertherapie, Schröpfen 
Tui-Na Massage  

                 (Krankenkassen anerkannt mit          

                Zusatzversicherung)

       

       natürlich und sanft wirksam bei:

• Schmerzzuständen aller Art, sowie Migräne

• Erkrankungen der Atemwege, der Harnorgane, 

des Magen-Darm-Bereiches

• Depression, Schlafstörungen, Angst, Sucht

• Frauenleiden, Schwangerenfürsorge, 
Unfruchtbarkeit, Wechseljahrebeschwerden

• Hautkrankheiten, Allergien, Heuschnupfen

• geschwächtem Immunsystem, Grippeprävention   

Sangenstrasse 3   8570 Weinfelden
071 620 30 60     www.tcmmedi.ch

G u t s c h e i n

für ein kostenloses entspannendes Nackentraining oder Zungen-und Pulsdiagnose

Herbstlager des Blauen Kreuz 
Thurgau/Schaffhausen

Schon naht sich der Herbst und das 
bedeutet, es wird Zeit, sich für das 
letzte Blaukreuzlager im Jahr 2018 
anzumelden. Vom 7. – 13. Oktober 
verbringen wir eine wunderbare 
Woche in Gais im schönen Appen-
zellerland, wo wir eine unvergessli-
che Lagerzeit zusammen erleben 
werden. Anmelden können sich alle 
Kinder im Alter von 7 bis 12 Jahren. 
Mehr Infos sowie die Anmeldung 
finden Sie unter www.blaukreuzla-
ger.info

Zu dem Lagerprogramm gehören 
Sport- Kreativworkshops, Badi Be-
suche, Schatzsuchen, Wanderun-
gen, Singen, biblische Geschichten, 
Prävention, neue Freunde, Stadt-
spiele, Geländespiele und vieles 
mehr.

Blaueskreuz Prävention und Ge-
sundheitsförderung TG/SH, Amris-
wilerstrasse 50, Postfach 56, 8570 
Weinfelden, Tel. 071 622 40 46, 
E-Mail: info@blaueskreuz-tgsh.ch 

Anzeige

Weinfelder
Anzeiger Mir sind Wyfelde

Lokale Informationen aus unserem Lebensraum. 

Wo Weinfelden draufsteht, ist auch Weinfelden drin!
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Sommerlounge 2018 – ein Rückblick
Am Freitag, 17.08. startete die 
Aktion Sommerlounge im Weinfel-
der-Zentrum. Zum Auftakt fand 
eine sogenannte Teilete mit an-
schliessender Filmvorführung 
statt. Trotz Wetterumsturz fanden 
sich gut 30 Personen, beladen mit 
feinen, gekochten Speisen, auf 
dem Marktplatz ein. Allzu gerne 
bediente man sich am reichhalti-
gen und vielfältigen Angebot und 
setzte sich unter dem Schutz des 
Segeldaches um miteinander zu 
essen und sich zu unterhalten. Um 
ca. 21:00 Uhr sass man in Jacken, 
Decken oder grossen Tüchern ge-
hüllt um die Leinwand und die 
Filmvorführung «Madame Mallory 
und der Duft von Curry» konnte 
beginnen.

Samstag, 18.08. gehörte der 
Marktplatz den Familien, die vom 
Wetter mit strahlendem Sonnen-
schein empfangen wurden. Berge 
von Karton, Blumen, Farben usw. 
warteten darauf verarbeitet zu 
werden. Mit unglaublichem Ent-
husiasmus und grosser Kreativität 
machten sich grosse wie kleine 
Hände an die Arbeit. Es wurde ge-
sägt, geklebt, bemalt und deko-
riert, bald entstand eine zauber-
hafte Fantasiestadt.     

Sonntag, 19.08. Entspannen und 
geniessen auf dem Marktplatz, bei 
feinen und erfrischenden Drinks, 
heissen Temperaturen, lebhaften 
Gesprächen – einfach sein.

Montag, 22.08. VaterSchafft – 
Urlaub und Vieles mehr
Fragen rund um die Vereinbarkeit 
von Beruf und Familie standen im 

Zentrum der gemütlichen, von 
Christina Kind und Markus Wied-
mer moderierten Diskussionsrun-
de mit eingeladenen Gesprächs-
partnern zum Thema Vaterschaft. 
Das Ehepaar Sabine und Stefan 
Feldmann, das sich die Familien- 
und Berufsarbeit aufteilt, erzählte 
von den organisatorischen Heraus-
forderungen und den Erwartun-
gen, die dieses Teilzeit-Familien-
modell nach sich zieht. Die 
Unternehmer Katja Meier und 
Franz Koller sprachen über die 
Chancen und Schwierigkeiten von 
flexiblen Arbeitszeitmodellen aus 
Sicht der Wirtschaft. Die beidseiti-
ge Wertschätzung von Berufs- und 
Familienarbeit sieht Barbara Dud-
li Valmadre, Familienberaterin bei 
der Perspektive Thurgau, als 
Grundvoraussetzung zum Gelin-
gen jeglicher Familienmodelle. 
Gespräche zwischen den Gästen 
rundeten den interessanten Abend 
beim anschliessenden Barbetrieb 
ab. 

Mittwoch, 22.08. Wohnen – be-
zahlbar und wohnenswert?
Die beiden Referentinnen, Sabina 
Ruff und Sabine Binder zeigen die 
Chancen von Wohnbaugenossen-
schaften auf. Die Stadt Frauenfeld 
ist daran interessiert, dass in ihren 
Wohnquartieren Menschen mit 
unterschiedlichen Einkommen le-
ben.  Vorgesehen ist, dass die Stadt 
in Zusammenarbeit mit der Heim-
stättengenossenschaft Winterthur 
(HGW) eine Wohnüberbauung 
realisiert.  Sabine Ruff informiert 
über die Vorgehensweise und die 
Überlegungen der Stadt Frauen-
feld und Sabina Binder zeigt auf, 

dass die Anliegen von zukünftigen 
Mieterinnen und Mietern ernst ge-
nommen werden und in diesen 
Überbauungen auch das Zusam-
menleben gefördert wird. 
Ein derartiges Vorgehen ist aktuell 
in Weinfelden nicht vorgesehen. 
Max Vögeli, Gemeindepräsident 
und Werner Fleischmann, Immo-
bilienfachmann sind der Ansicht, 
der Markt funktioniere. Veronica 
Bieler-Hotz weist darauf hin, dass 
Sozialhilfe-Empfangende oft in 
sehr bescheidenen Wohnungen 
leben. 

Freitag, 24.08. Aktiv in Alter
Welcher Weg ist der Richtige, um 
auch im Alter ein gesundes Leben 
für Geist, Körper und Seele zu füh-
ren? Alexandra Beck, Leiterin Pfle-
ge und Betreuung im Alterszent-
rum Weinfelden, moderierte die 
Gesprächsrunde mit den gelade-
nen Gästen zum Thema Aktiv ins 
Alter.  Manuel Schweizer, Pro-
fi-Stuntman und Filmregisseur, 
erzählt über seinen Werdegang 

und seine Begeisterung und Be-
wunderung für die Protagonisten 
(59 bis 102 Jahre) die er für die 
Dreharbeiten zum Film über meh-
rere Jahre begleiteten durfte. Ein 
Dokumentarfilm über Menschen, 
die trotz ihres fortgeschrittenen 
Alters aktiv bleiben wollen und das 
Leben in Bewegung geniessen 
möchten, solange es nur geht. 
Hansueli Raggenbass, Altnational-
rat und ehemaliger Präsident des 
Bankrates der Nationalbank, hält 
Rückblick und Ausblick. Die Gäste 
erfahren, wie er seine Frau Franzis-
ka kennengelernt hat, er gibt Aus-

kunft zur beruflichen Laufbahn 
und einen kurzen Einblick zu sei-
ner CVP Zugehörigkeit. Auch für 
ihn ist ein aktives Leben sehr wich-
tig, wie z.B. Segeln, Velofahren, 
Joggen und auch durch die Annah-
me von Mandaten, doch nur noch, 
was Spass macht. Das jüngste Pro-
jekt, das «tesoro de luz», das 
Hansueli Raggenbass zusammen 
mit seiner Frau ins Leben gerufen 
hat, steht vor der Vollendung. Es 
bedeutet Schatz des Lichts, die An-
lage befindet sich in Palma, bietet 
Raum für Seminare und ist auch 
ein idealer Ort für Menschen, die 
wieder zu sich finden möchten.

Nun ist die Sommerlounge vorbei. 
Der Zauber der Aktion war sicher-
lich die Zusammenarbeit zwischen 
sechs Weinfelder-Parteien zu der 
sich auch zwei Organisationen ge-
sellten um eine gemeinsame Sache 
im Zentrum auf dem Marktplatz zu 
machen. 

Die CVP Weinfelden, Initiantin der 
Aktion, Anlaufstelle für Altersfra-
gen Gemeinde-Weinfelden, Senior 
mach mit, EVP, FDP, J+A, SP, SVP, 
bedanken sich bei allen Besuchern, 
Referent/Innen, Gästen, Sponso-
ren, sowie bei allen Helfern/Innen 
für ihre Beiträge und Unterstüt-
zung zum erfolgreichem Gelingen 
der Sommerlounge 2018.

Das Gesamt-OK
Annelise Schifferle, Domenico 
Castaldi, Philipp Portmann, Beat 
Curau-Aepli, Antonia Hochstrasser
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LASER SX
inkl. Bindung: 
Zizium 11 black 
L: 156,163,170 cm

SPIRIT EVO
inkl. Bindung: 
Zizium 11 black 
L: 155,163,171,179 cm

inkl. Bindung

CHF 790.– 
statt CHF 1149.–

inkl. Bindung

CHF 590.– 
statt CHF 999.–

MAMMUT
HERREN HEMD FEDOZ
Gr.: M - XXL

MAMMUT
DAMENBLUSE ADA
Gr.: XS - L

CHF 55.30 
statt CHF 79.–

 CHF 272.30 
statt CHF 389.–

 CHF 272.30 
statt CHF 389.–

LOWA
CEVEDALE PRO GTX
Gr.: 410-460

LOWA
CEVEDALE PRO GTXW
Gr.: 370 - 410

CHF 62.30
statt CHF 89.–

STÖCKLI OUTDOOR SPORTS WIL 
Sirnacherstrasse 1, 9501 Wil, Tel.: 071 911 30 60

2 0 %  R A B A T T  
AUF ALLE SKI-SERVICES

SALE bei 
Stöckli in Wil

Sichern Sie sich jetzt Ihren Traumartikel in Ih-
rer Stöckli-Filiale in Wil. Es erwartet Sie eine 
grosse Auswahl an Ski sowie Ski- Trekkingschu-
hen. Nutzen Sie die Chance und ergattern Sie 
sich tolle Produkte zu stark reduzierten Preisen. 
Den Spirit Evo gibt es bereits für CHF 590.- statt 
für CHF 999.- inklusive Salomon Zizium 11 Bin-
dung. Lange Schwünge ziehen Sie federleicht in 
präparierte Pisten – und dank der Breite genies-
sen Sie bestimmt auch Ausflüge in den Pulver-
schnee. Damit wird der nächste Skitag zum 
unvergesslichen Erlebnis.

Zusätzlich können Sie auch bei unseren Textili-
en profitieren: Hier gilt nämlich 30% bis 50% 
auf eine grosse Auswahl an hochwertigen Win-
tertextilien.
Und wenn Sie Ihre Ski zu Hause für den Winter 
auf Vordermann bringen wollen, dann ist jetzt 
der richtige Zeitpunkt. Bei uns profitieren Sie 
bis am 29. September 2018 von 20% Rabatt auf 
alle Skiservices, für alle Marken.
Kommen Sie vorbei, wir freuen uns auf Sie.
Stöckli Outdoor Sports Wil, Sirnacherstrasse 1, 
9501 Wil

Gute Stimmung im Schloss Berg
Festlich, ziemlich warm und darüber hinaus auch sehr gesellig: so ver-
lief die 1.-August-Feier am Mittwochmittag in der Tertianum Wohn- und 
Pflegezentrum Schloss Berg.

Rund 60 Gäste und Freunde wohnten dem 
geselligen Anlass bei, der im Aussenbe-
reich des Schlosses Berg, unter dem küh-
len „Dach“ etlicher schattenspendender 
Bäume und Sonnenschirme, vonstatten-
ging. Angeführt von der Leiterin der Ho-
tellerie, Heidi Stucki, und Küchenchef 
Armin Eichenberger, sorgte ein ganze 
Schar hilfsbereiter Geister am National-
feiertag im und um das Schloss Berg he-
rum für ein festlich-feierliches Flair. Da 
spielte es überhaupt keine Rolle, dass man 
für einmal ohne irgendwelche Reden aus-
kam. 
Schweizer Flaggen entlang des ganzen 
Schloss-Geländes sorgten am Mittwoch 

ebenso für ein stimmiges Ambiente, wie 
auch die aus der Region Hinterthurgau 
stammende Trioformation „Musig 
Tannzapfenland“, welche mit unvergess-
lichen Evergreens aus U- und E-Musik die 
Feiernden zu begeistern wusste. 

Köstliches Mahl
Egal, wo man um die Mittagszeit hinblick-
te – überall sah man auf dem Areal des 
Tertianum Schloss Berg glückliche Men-
schen, die bei einem köstlichen Mahl  - es 
gab feine Grilladen und frische Salate 
sowie Eis mit Erdbeeren zum Dessert - 
miteinander ins Gespräch kamen, der 
abwechslungsreichen Musik lauschten 
oder einfach nur die wärmenden Sonnen-
strahlen genossen. 	                C.  LampartGeselliges Beisammensein am 1. August in der Tertianum Schloss Berg.
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Jeden Monat erscheint ein Schnappschuss aus der 
Weinfelder Bevölkerung. Die sich erkennende Person 
erhält einen Gutschein über Fr. 50.- bei Coiffure Haag.

Weinfelder
Anzeiger

Mir sind Wyfelde
Lokale Informationen für einen regionalen Markt. 

aus Weinfelden - über Weinfelden - für Weinfelden und Umgebung

Liebe Leserinnen und Leser, Sie halten bereits die 86. Ausgabe des 
Weinfelder Anzeigers in Händen. Wir hoffen sie gefällt Ihnen immer 
noch. Da bekanntlich niemand perfekt ist, sind wir Ihnen für konstruktive 
Kritik und Anregungen sehr verbunden. Ebenso sind wir Ihnen dankbar 
für Ihre inhaltliche Mitgestaltung dieser gern gelesenen Lokalzeitung. 
Die nächste Ausgabe erscheint am 26. Sept. 2018. Wir wün-
schen Ihnen in jeder Hinsicht angenehme Spätsommertage! Ihr Wein-
felder Anzeiger-Team

Anzeige

Erster Titel für Weinfelder Rettungs- 
schwimmerinnen
Die diesjährige Staf-
fel-Schweizermeister-
schaft Pool, organisiert 
durch die SLRG Sektion 
Winterthur, fand vom 
24. - 26. August 2018 im 
Schwimmbad Töss in 
Winterthur statt.

Die SLRG Weinfelden konn-
te mit einer Delegation von 
36 Teilnehmenden in 7 
Teams anreisen.
Im Zentrum standen natür-
lich die spannenden und 
fairen Wettkämpfe. Den 
ganzen Sommer über wur-
de intensiv trainiert und die 

Schweizermeisterschaft er-
möglicht es, sich dem natio-
nalen Vergleich zu stellen.
Das Damen 2 Team erreich-

te in der Disziplin Rettungs-
ballwerfen den Meistertitel, 
was für die Sektion Weinfel-
den eine Premiere ist. Auch 
der 17. Rang des Herren 1 
Teams in der Gesamtwer-
tung kann sich bei insge-
samt 70 Herren Teams se-
hen lassen.

Ganz im Geiste der SLRG 
Schweiz wurde auf die 
Freude an der Begegnung 
und der Austausch mit an-
deren Rettungsschwim-
mern Wert gelegt, was 
durch das Rahmenpro-
gramm ermöglicht wurde.

Wir bringen Ihre Werbebotschaft zu den Bewoh-
nern unseres Lebensraumes!

Gute Idee - 
dort werben 
wo Sie gelesen werden!

Der Weinfelder Anzeiger stärkt den Standort Wein-
felden mit wissenswerten Informationen lückenlos 
verteilt im Einkaufs-Einzugsgebiet von Weinfelden mit 
über 14‘000 Exemplaren. Wir verzichten auf Anzeigen 
und Beilagen aus dem angrenzenden Ausland und den 
Heimmarkt konkurrenzierender Anbieter. 
Die einzige gern gelesene und gewerbefreundliche 
Lokalzeizung ganz aus Weinfelden.
Wo Weinfelden draufsteht - ist auch Weinfelden drinn!


